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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball

Großer Kommissionsflohmarkt mit allem rund ums Kind 15. und 
16. März
Am Wochenende findet der 12. große Kommissionsflohmarkt mit 
allem rund um Baby und Kind und junger Erwachsenenmode in der 
Geschäftsstelle der SSV Ettlingen 1847 e. V. statt. Gut sortiert findet 
man von Schwangerschaftsmode, Babyausstattung über Spielwaren, 
Bücher, Sportartikel alles, was Babys, Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene brauchen. Für das leibliche Wohl ist mit großem Kuchen-
verkauf und frischen Waffeln bestens gesorgt. Samstag von 19 bis 22 
Uhr als auch am Sonntag von 10 bis 14 Uhr können Groß und Klein in 
den Verkaufsräumen stöbern.
Adresse: Am Stadion 8, 76275 Ettlingen. 
Infos und Anmeldung über basarlino.de

Abt. Leichtathletik

Malina Dziacko mit starker Vorstellung beim Länderkampf
Aufgrund ihrer gezeigten guten Leistungen während der zurück-
liegenden Hallensaison auf der 800-m-Strecke hatte der badische 
Leichtathletikverband Malina Dziacko (Jugend U16) für einen Län-
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derkampf Baden-Pfalz-Saarland nominiert. 
Dieser Länderkampf fand am vergangenen 
Samstag in Ludwigshafen statt und Malina 
zeigte dort mit einer Klasseleistung, dass 
ihre Nominierung vollauf berechtigt war.
In einem stark besetzten Feld lief Malina mit 
2:26,88 min. nah an ihre Bestleistung heran, 
war damit beste Badenerin auf der 800-m-Stre-
cke und ließ auch die beiden Läuferinnen aus 
dem Saarland hinter sich. Geschlagen geben 
musste sich Malina auf Platz 3 ausschließlich 
den beiden sehr starken Läuferinnen aus der 
Pfalz, die in einer guten Teamarbeit die Spitze 
„absicherten“ und sich Platz 1 und 2 holten.

Erfolgreiche Kinder bei den Kreis-Wald-
laufmeisterschaften
Am vergangenen Wochenende nahmen die 
SSV-Kinder der U10 bei den landesoffenen 
Kreis-Waldlaufmeisterschaften in Karlsdorf-
Neuthard teil. Beim 600-m-Lauf mit insge-
samt 21 Teilnehmerinnen erzielten Amelie 
Tietze als Vierte (2:24 min), Liz Hiemer als 
Fünfte (2:25 min) und Luisa Deck als Sechste 
(2:29 min) ausgezeichnete Ergebnisse. Emil 
Röhricht erreichte bei den Jungs mit einer 
Zeit von 2:41 min über die 600 m einen tollen 
siebten Platz von 17 Teilnehmern.

Lauftreff Ettlingen

50. Bienwald Marathon Kandel, 
09.03.2025
Bei traumhaftem Wetter mit viel Sonnen-
schein fand der 50. Jubiläumslauf des be-
liebten Bienwald Marathons und des 47. 
Halbmarathons in Kandel statt.
Beide Distanzen waren komplett ausver-
kauft. Die Stimmung war genial und die Läu-
ferinnen und Läufer gingen hoch motiviert 
auf die flache und schnelle Strecke an den 
Start . Es wurden wieder tolle Zeiten gelau-
fen. Die gute Verpflegung an der Strecke und 
der Marathonmarkt rundeten diese bestens 
organisierte Veranstaltung sehr gut ab.
Auf der Halbmarathondistanz war auch der 
LT Ettlingen wieder stark vertreten. Domi-
nika Grünewald lief zeitgleich mit Sebastian 
Schleser ins Ziel und kam mit dieser Zeit so-
gar auf den 2. Platz in ihrer Altersklasse W50.
Lauftreff Ergebnisse Halbmarathon:

Name Zeit Alters-
klasse

Rang

Schleser, Sebastian 1:34:32 M 93
Grünewald, Dominika 1:34:32 W50 2
Holstein, Ralf 1:46:21 M55 33
Garcia, Markus 1:49:08 M50 39
Aul, Michael 2:07:55 M65 15

Handball Ettlingen

Ergebnisse vom Wochenende
TSV Rot/Ma : HSG H1  23:24
HSG wE : SG Heidel/Helm/Gondel 
 7:33
SG Egg-Leo : HSG D2  21:28
HSG wD : SG Heidel/Helm/Gondel 2 
 20:12
HSG mB : SV Langensteinbach 40:33

Auswärtssieg in Rot-Malsch erkämpft
Die HSG Ettlingen sicherte sich am Samstag-
abend einen wichtigen Auswärtssieg beim 
TSV Rot-Malsch. Dank einer starken zweiten 
Halbzeit und einer insgesamt sehr diszipli-
nierten Abwehrleistung konnten wir uns ge-
gen einen direkten Konkurrenten behaupten 
und zwei wertvolle Punkte mit nach Hause 
nehmen.
Die Partie begann ausgeglichen, mit leich-
ten Vorteilen für die Gastgeber. Rot-Malsch 
erspielte sich nach 15 Minuten eine knappe 
7:5-Führung und schien zunächst besser in 
die Partie zu finden. Doch die „Tigers“ hiel-
ten dagegen und konnten den Rückstand 
Stück für Stück egalisieren. Kurz vor der Pau-
se übernahmen sie schließlich die Führung 
und gingen mit einem knappen 13:12 in die 
Kabine.
Nach dem Seitenwechsel zeigte das Team von 
Trainer Bossert eine starke Abwehrleistung. 
Mit einer sehr offensiven Deckung stellten 
die „Tigers“ die Hausherren immer wieder 
vor große Probleme und ließen kaum klare 
Torchancen zu. Bis zur 53. Minute gelangen 
Rot-Malsch lediglich fünf Treffer in der zwei-
ten Halbzeit.
Leider verpassten die Gäste es immer wieder 
den Sack zuzumachen - somit blieb die Partie 
bis zum Schluss eng. In den letzten Minuten 
verteidigten die Bossert Schützlinge den Vor-
sprung leidenschaftlich und sicherten sich 
somit den nächsten wichtigen Auswärtssieg.
DANKE an die besten Fans der Liga für die 
Unterstützung!

Spielpaarungen am nächsten Wochenende
Samstag, 15. März
14:15 SG Stut-Weing : HSG mB
15:15 HSG mD   : TV Bretten 2
17:00 HSG mA   : TB Pforzheim
19:00 HSG H2   : TSV Rintheim 2

Sonntag, 16. März
11:15 HSG wE   : TV Knielingen
13:00 HSG wD   : TSV Gra-Neu
14:30 RNL 2   : HSG mC
14:45 HSG wC   : SG Heddesheim
16:30 HSG D1   : SG HaWei
18:30 HSG 1   : TV Knielingen

Derbytime – HSG Ettlingen empfängt den 
TV Knielingen
Revanche für das Hinspiel – Tigers wollen 
den nächsten Sieg!
Nach sechs ungeschlagenen Spielen in Folge 
gehen die „Tigers“ mit breiter Brust in das 
nächste Heimspiel. Am Sonntagabend emp-
fangen sie den TV Knielingen – ein Derby, das 
es in sich hat! Das Hinspiel lief alles andere 
als nach Plan und ging mit 23:28 verloren. 
Doch seitdem hat sich die Mannschaft in al-
len Bereichen unter Coach Alexander Bossert 
spielerisch und kämpferisch enorm weiter-
entwickelt. Besonders ihre Heimstärke wol-
len sie erneut unter Beweis stellen und mit 
einer konzentrierten Leistung das Derby für 
sich entscheiden.
Der TV Knielingen steckt tief im Tabellenkel-
ler, kämpft aber noch um Platz 6 und 7, welche 
zu Playoffs für neue BW-Liga berechtigen. In 

den letzten Wochen konnte die Mannschaft 
wichtige Punkte in Heimspielen sammeln, 
auswärts punktete der TVK in dieser Saison 
nur einmal doppelt. Mit der kämpferischen 
Mentalität eines Abstiegskandidaten werden 
sie alles daransetzen, den „Tigers“ das Leben 
schwer zu machen. Doch diese sind bereit, 
sich diesem Kampf zu stellen, und wollen 
mit Tempo und Stabilität die nächsten zwei 
Punkte einfahren.
Der erste Höhepunkt des Tages soll jedoch 
schon um 14:45 Uhr in der Franz-Kühn-Hal-
le steigen. In der Oberliga Baden der weibli-
chen C-Jugend kommt es zum wohl wichtigs-
ten Aufeinandertreffen der beiden führenden 
Teams. Die Mannschaft von HSG-Trainer Ha-
gen Harich empfängt zum absoluten Top-
spiel den Tabellenführer SG Heddesheim. 
Die Bergsträßlerinnen führen die Tabelle mit 
25:3 Punkten an. Dicht dahinter folgen die 
Mädels der „Albtal Tigers“ mit 24:4 Punkten. 
Diese Partie könnte also schon eine Vorent-
scheidung im Kampf um die Meisterschaft 
bringen. Der Tabellendritte aus Ketsch weist 
gegenüber der HSG schon einen Abstand von 
acht Zählern auf. Die Harich Mädels spielten 
bis jetzt eine überragende Runde und wollen 
nun ihr Meisterstück machen. Die Familie der 
„Albtal Tigers“ hofft auf eine volle Halle und 
viel Unterstützung für das Team.
Für diesen besonderen Spieltag hat sich die 
HSG auch neben dem Spielfeld etwas ein-
fallen lassen. So wird während der gesamten 
Spiele Flammkuchen angeboten! Die Damen 
öffnen am Abend wieder die Aperol-Bar!
DERBYSTIMMUNG IN DER FRANZ-KÜHN-HALLE!
Jetzt zählt es: Ein Stadtderby ist immer etwas 
Besonderes! Mit eurer lautstarken Unter-
stützung wollen wir den Derbysieg und den 
Erfolg der weiblichen Jugend. Seid dabei und 
macht die Halle zum Hexenkessel!

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

Ergebnisse vom Wochenende
Oberliga Baden Männer
Grizzlies SSC Karlsruhe - TSV Ettlingen 1 
 106:84

Vorschau
Samstag, 15. März
11:30 U14w Landesliga Endrunde
USC Freiburg 2 - TSV Ettlingen
13:15 Landesliga Frauen
Goldstadt Baskets 2 - TSV Ettlingen 2
16:00 U12 Kreisliga A Nord
TSV Berghausen Panters - TSV Ettlingen m
17:00 U18m Landesliga
UC Heel Baden-Baden - TSV Ettlingen
18:00 Landesliga Frauen
CVJM Lörrach - TSV Ettlingen 1

Sonntag, 16. März
16:00 Oberliga Baden Männer
SG Mannheim 2 - TSV Ettlingen 1
18:00 Bezirksliga Nord Männer
TSV Graben - TSV Ettlingen 2
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Tanzsportclub 
Blau-Weiß Ettlingen

Vereinsleben belebt

 
 Foto: TSC Blau-Weiß

Klar, im Tanzsportverein tanzt man, gerne 
und viel. Man trifft sich in den verschiedenen 
Trainingsgruppen, hat Spaß und Sport, übt 
und lernt dazu, redet miteinander und geht 
auch mal hinterher ein Bierchen trinken.
Es wäre doch aber schön, darüber hinaus 
noch gelegentlich etwas zusammen zu un-
ternehmen, unser Vereinsleben zu beleben. 
Ein Vorschlag, der gleich bei der ersten Un-
ternehmung auf große Begeisterung stieß 
– eine kleine Rundwanderung von Ittersbach 
Richtung Langenalb und Pfinzweiler mit an-
schließendem Essen im Rössle in Conweiler.
Bei mildem, sonnigem Frühlingswetter wan-
derte unsere Gruppe von 14 Blau-Weißlern 
durch die herrliche Höhenlandschaft.
Mitglieder aus allen vier Gruppen waren da-
bei und es wurde sichtlich genossen, auch 
einmal mit anderen „gruppenübergreifend“ 
reden zu können, sich kennenzulernen. Die 
Stimmung war super und nach ausreichend 
frischer Luft, Sonne und Bewegung freuten 
sich alle aufs Rössle. Beim leckeren Essen 
ging es dann mit lebhaften Gesprächen wei-
ter. Alle waren sich einig, dass wir so einen 
Nachmittag gerne bald wieder planen kön-
nen.
Viele weitere schöne Ideen, unser Vereinsle-
ben zu beleben, warten auch schon darauf, 
umgesetzt zu werden. Wie heißt es in einer 
Studie – „Vereine machen glücklich“. Stimmt.

TSG Ettlingen

Buntes Faschingstreiben
Die bunten Faschingstage sind zwar schon 
wieder vorbei, aber selbstverständlich wa-
ren auch wir an einigen Faschingsumzügen 
vertreten. Neben vereinsinternen Umzugs-
teilnahmen unserer Tänzerinnen und Tänzer, 
bei denen sie jeweils ihre Heimatvereine ver-
traten, nahmen auch alle Aktiven der Tanz-
SportGarde Ettlingen gemeinsam an zwei 
Umzügen teil.
Am Faschingssamstag trafen wir uns alle in 
Schöllbronn, um beim dortigen Fasenacht-
sumzug mitzulaufen. Gekennzeichnet durch 
die verschiedenen, auf die Heimatvereine 
abgestimmten, Outfits, liefen unsere Rubin-
garde, unsere Smaragdgarde und unsere Sa-

phirgarde als bunt gemischte Gruppe durch 
die Straßen. Mit viel Musik und guter Laune 
wurden fleißig Bonbons und Konfetti verteilt. 
Außerdem nutzten wir die Gelegenheit, schon 
jetzt auf unsere Schnuppertrainings aller Gar-
den im April aufmerksam zu machen und ver-
teilten viele Flyer. Alle hatten großen Spaß bei 
dieser gemeinsamen Aktion und freuten sich 
auf den zweiten Umzug des Jahres.
Am darauffolgenden Montag stand dann 
nämlich der Rosenmontagsumzug in Ett-
lingen an. Wieder trafen sich alle Aktiven 
unserer TSG Ettlingen, um zusammen beim 
Umzug teilzunehmen. Bei herrlichem Wetter 
machten wir die Straßen von Ettlingen un-
sicher. Neben gemeinsamen Gesängen und 
Konfettiregen wurden die Zuschauer außer-
dem zum gemeinsamen Hüpfen animiert. Als 
Belohnung fürs Mitmachen gab es natürlich 
viele Bonbons und wieder zahlreiche Flyer 
mit vielen Informationen rund um unsere 
TanzSportGarde Ettlingen. Nach dem Umzug 
war dieses Mal noch nicht Schluss.
Gemeinsam wurde eine After-Umzugs-Par-
ty im Proberaum des WCC gefeiert. Bei Speis 
und Trank, Musik und Tanz und einer kleinen 
Malstation für unsere Kids haben viele unse-
rer Aktiven den Rosenmontag gemeinsam 
ausklingen lassen.

Erinnerung: Ü30 Schautanz Schnupper-
training
Du bist ü30, hast Spaß am Schautanz und bist 
bereit, mit uns Turnierluft zu schnuppern?
Dann bist du bei uns genau richtig, egal ob 
mit oder ohne Tanzerfahrung! Werde ab der 
neuen Kampagne 2025/2026 Teil unserer Sa-
phirgarde im Schautanz!
Wir laden dich zu einem besonderen Schnup-
pertraining in geschützter Atmosphäre ein. 
Lerne unsere Trainerinnen Lydia, Susi und 
Magdalena in einem speziellen Schnupper-
training für Einsteiger ü30 kennen.
Wann? Samstag, 15. März, 17 bis 19 Uhr
Wo? Vereinszentrum Eichendorffgymnasium, 
Ettlingen
Wir werden gemeinsam die ersten Schritte 
ausprobieren, euch die Choreographie vor-
stellen und den Weg zur Turniergruppe auf-
zeigen. Wir suchen genau DICH, also komm 
vorbei!
Du hast hierzu vorab Fragen? Dann trete ger-
ne mit uns in Kontakt unter:
 saphir@tsg-ettlingen.de.

Ski-Club Ettlingen

Bericht über das 43. Rudolf-Speck-Tennis-
turnier in Ettlingen
Vom 5. bis 9. März fand in Ettlingen das tra-
ditionsreiche Rudolf-Speck-Tennisturnier 
statt. Das A5-Kategorie-Turnier, das in der 
Halle des Ski-Clubs Ettlingen im Sportpark 
Baggerloch ausgetragen wurde, zog mit ei-
nem Preisgeld von 4.000 Euro sowohl ambi-
tionierte Nachwuchstalente als auch erfah-
rene Tennisspieler an. Das Turnier ist bekannt 
für sein hohes Niveau und seine schnellen 
Hallenbedingungen, die eine präzise Technik 
und höchste Konzentration erfordern .

Bereits am Mittwoch und Donnerstag fanden 
die Qualifikationsrunden für die Herren- und 
Damenkonkurrenz statt, ehe am Freitag das 
Hauptfeld startete. In spannenden Spielen 
kämpften sich die Teilnehmer durch die ein-
zelnen Runden bis zum Finale. Am Samstag 
wurden die Achtel- und Viertelfinals ausge-
tragen, während am Sonntag die Halbfinals 
und Finals folgten.
Bei den Herren setzte sich am Ende Jochen 
Bertsch durch. Der Spieler aus Mannheim, 
aktuell Nummer 35 in Deutschland, zeigte 
bereits in den ersten Runden seine Klasse 
und kämpfte sich durch mehrere enge Mat-
ches bis ins Finale. Dort traf er auf Laurens 
Harnoth Manrubia, der ebenfalls ein starkes 
Turnier spielte. Im Endspiel behielt Bertsch 
die Oberhand und gewann mit 6:4, 6:3 den 
Titel. Auch das Damen-Turnier bot hoch-
klassiges Tennis. Hier krönte sich Tea Lukic 
zur Siegerin. Die Spielerin des TC GW Gifhorn 
überzeugte mit konstant guten Leistungen 
und konnte sich im Finale gegen Neila Trklja 
mit 7:5, 6:4 durchsetzen.
Turnierleiter Björn Basler zeigte sich erfreut 
über den hohen Zuschauerzuspruch und das 
hohe spielerische Niveau. Rund 80 Zuschauer 
verfolgten die Spiele auf den Tribünen, was 
für eine großartige Atmosphäre sorgte. Be-
sonders der schnelle Hallenboden stellte die 
Spieler vor Herausforderungen und machte 
das Turnier zu einem spannenden Event für 
Spieler und Zuschauer gleichermaßen .
Mit den Siegen von Jochen Bertsch und Tea 
Lukic endete das 43. Rudolf-Speck-Turnier 
erfolgreich. Das Turnier bleibt eine feste Grö-
ße im deutschen Turnierkalender und bietet 
Jahr für Jahr hochklassigen Tennissport.

 
 Foto: SCE Schriftführer

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Freizeit-Tischtennis am 16. März
Von 18 bis 20 Uhr darf jeder, der sich mit dem 
kleinen weißen Ball ausprobieren möchte, in 
der kleinen Eichendorff-Turnhalle (gegen-
über Goethestr. 2) vorbeischauen. Schläger 
und Bälle können ausgeliehen werden.
Um diese Möglichkeit dauerhaft aufrecht-
erhalten zu können, freuen wir uns über 
Spenden. Jede Unterstützung ist herzlich 
willkommen und hilft dabei, unsere Aktivi-
täten fortzusetzen.
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Erfolgreiche Jugend-Regionsrangliste
Am Wochenende des 22. und 23. Februars 
fand die Jugend-Regionsrangliste in Oden-
heim statt, mit folgenden TTV-Platzierungen:

Jungen 13
6. Platz - Lars Lorch

Jungen 14
3. Platz - Emil Uhl
4. Platz - Florenz Holz

Jungen 15
6. Platz - Tim Lange
Damit qualifizierten sich alle Ettlinger für die 
Verbandsrangliste am 15./16. März in Wies-
loch-Baiertal. Zudem stößt Matti Kohler als 
vor nominierter Spieler hinzu.
Herzlichen Glückwunsch an alle Platzierten 
sowie einen großen Dank an alle Betreuer 
und Eltern!

Platz 3 für Elisa Nguyen -  
DTTB Top 12 Rangliste
Am vergangenen Wochenende wurde die bun-
desweite Top-12-Jugend-Rangliste in Mül-
heim-Kärlich ausgetragen. Dabei erspielte sich 
Elisa Nguyen mit einer 7:3 Bilanz den dritten 
Platz in der Mädchen 19 Konkurrenz. Auf dem 
Weg zum Podest bezwang sie BaWü-Kollegin 
Fatme El Haj Ibrahim (VfL Herrenberg) und 
setzte sich gegen die an Nummer eins gesetzte 
Lisa Wang (1. FC Saarbrücken-TT) durch.
Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen 
Leistung!

Spieltagsrückblick
Vor heimischer Kulisse verpasste die erste 
Mannschaft eine Überraschung gegen den Ta-
bellenzweiten aus Mühlhausen. Mit 2:8 muss-
te sich das Team deutlich geschlagen geben.
Joon Shim konnte seine gewohnte Leistung 
krankheitsbedingt nicht abrufen und punk-
tete zumindest im Doppel an der Seite von 
Daniel Weiskopf. Den zweiten Punkt steuerte 
Christoph Füllner durch eine starke Leistung 
bei. Norman Schreck konnte sich trotz aus-
sichtsreicher Möglichkeiten nicht belohnen.
Damit blieb die Mannschaft am Samstag 
unter ihren Möglichkeiten und wollte es am 
darauffolgenden Tag besser machen.
Gegen die Abwehrspieler aus Untertürkheim 
zeigte das Team ein anderes Gesicht. Weiter-
hin geschwächt konnte Joon im Doppel mit 
Christoph sowie im ersten Einzel seine Klasse 
ausspielen. Der hervorragend aufgelegte Jo-
nas Fürst punktete, wie Christoph, doppelt im 
Einzel. Auch Norman, bekannt als Abwehrkil-
ler, sicherte der Mannschaft einen wichtigen 
Punkt auf dem Weg zum 7:3-Triumph.
Mit diesem Erfolg bestätigte das Team den 
dritten Platz in der Oberliga und kämpft wei-
terhin um eine Top-Fünf-Platzierung.

Spieltagsvorschau
Am kommenden Wochenende steht für die 
erste Mannschaft der nächste Doppelspiel-
tag an. Ehe am Sonntag die TG Donzdorf in 
der kleinen Eichendorff-Halle zu Gast ist, 
fährt das Team samstags nach Freiburg.
Freitag, 14. März, 20:15 Uhr
TTC Langensteinbach II - Herren V

Samstag, 15. März, 16 Uhr
TV Kieselbronn - Schüler I (Regio-Pokal)

Samstag, 15. März, 19 Uhr
FT V. 1944 Freiburg - Herren I

Sonntag, 16. März, 14 Uhr
Herren I - TG Donzdorf

Mittwoch, 19. März, 20 Uhr
TTC KA-Neureut VII - Herren VI

TTV-Team ist Badischer Mannschaftsmeis-
ter der Senioren 50

 
Senioren 50-Team des TTV holt den badischen 
Titel Foto: Christian Gerwig

Erstmals seit Jahren hat das Trio Stephan Fi-
scher, Christian Gerwig und Achim Lauinger 
(auf dem Bild von links) wieder bei den Badi-
schen Mannschaftsmeisterschaften der Seni-
oren teilgenommen und gleich souverän den 
ersten Platz bei den Senioren 50 belegt. Im 
Finale gab es ein 4:1 gegen die TG Söllingen. 
Nun könnte das Trio bei den Baden-Württem-
bergischen Meisterschaften am 27. April in 
Reutlingen melden und sich dort mit einigen 
Zweit- und Drittligaspielern messen. Doch es 
muss erst noch geklärt werden, ob Achim und 
Christian als „60er“ dort dann wieder bei den 
jüngeren „50ern“ starten dürfen.
Glückwunsch zum Titel!

Ettlinger Keglerverein e.V.

14. Spieltag
2. Bundesliga Süd Männer
SKC FH Plankstadt - SG Ettlingen 
 7:1 (3496:3383)
Am vergangenen Samstag waren unsere Män-
ner in Plankstadt zu Gast. Am Start musste 
sowohl Siegmund Kull (534 Kegel) wie auch 
René Zesewitz (570 Kegel) ihre Mannschafts-
punkte am Ende klar abgeben und so gleich 
einen Rückstand von 82 Kegel hinnehmen. 
Im Mittelpaar konnte Thomas Speck (571 
Kegel) sich seinen MP sichern, während Mi-
roslav Pesko (589 Kegel) trotz toller Leistung 
seinen MP gegen den tagesbesten Spieler 
abgeben musste. Mit einem Rückstand von 
102 Kegel übergaben sie an das Schlusspaar. 
Patrik Grün (534 Kegel) wie auch Christian 

Rosche (585 Kegel) waren lange an ihren 
Gegenspielern dran, mussten aber schließ-
lich beide ihre Mannschaftspunkte knapp 
abgeben. Am Ende traten unsere Männer die 
Heimfahrt mit einer deutlichen Niederlage 
im Gepäck an.

Baden-Württemberg-Liga Frauen
SG Hohenlohe - Vollkugel Ettlingen 
 6:2 (3249:3059)
Am vergangenen Sonntag waren unsere 
Frauen in Öhringen im Hohenlohekreis zu 
Gast. Am Start musste Katharina Emmering 
(491 Kegel) ihren MP abgeben, während 
Monika Humbsch (519 Kegel) sich ihren MP 
knapp sichern konnte. Mit einem Rückstand 
von 69 Kegel schickten sie das Mittelpaar auf 
die Bahn. Dort zeigte sich das gleiche Bild. 
Tabea Thies (541 Kegel) konnte sich ihren MP 
knapp sichern, während Angelina Emmer-
ling (506 Kegel) ihren MP abgeben musste. 
Mit einem Rückstand von 86 Kegel ging das 
Schlusspaar auf die Bahn. Hier mussten Jes-
sica Hester/Silke Oßwald (475 Kegel) und 
Sabine Speck (527 Kegel) am Ende beide ihre 
Mannschaftspunkte abgeben, so dass eine 
deutliche Niederlage zu Buche stand.

18. Spieltag
Landesliga 1 Männer
BG Nußloch 1 – SG Ettlingen 2 
 7:1 (3292:3131)
Von Beginn an in Rückstand liegend, hatten 
unsere Männer gegen den Tabellenführer 
keine Chance.
Es spielten: David Rein 535 Kegel, Daniel Ma-
ckert 533 Kegel, Peter Kafka 529 Kegel, Jus-
tin Kull 523 Kegel (1MP), Alexander Hoffner 
519 Kegel und Markus Lauinger 492 Kegel

Bezirksoberliga Männer
KCG 1946 Lampertheim 1 – SG Ettlingen 3 
 1:7 (3035:3180)
Einen überzeugenden Sieg konnten unsere 
Männer in Lampertheim einfahren.
Es spielten: Ivan Lovakovic 543 Kegel (1MP), 
Klaus Kübel 542 Kegel (1MP), Siegfried Pens-
ki 533 Kegel (1MP), Uwe Winkler 533 Kegel 
(1MP), Josip Grguric 532 Kegel (1MP) und 
Wilfried Lauterbach 497 Kegel

Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sa., 12 Uhr: 
SG Ettlingen 2 – SG VK die „13er“ Waldhof 2
Sa., 14:30 Uhr: 
SG Ettlingen 1 – KRC Kipfenberg 1
So., 12 Uhr: Vollkugel Ettlingen 1 – ESC Ulm 1

Schützenverein Ettlingen

Medaillenregen bei den Kreismeister-
schaften Kugeldisziplinen - Teil 1
Am vergangenen Wochenende fanden auf 
unserer Anlage die Kreismeisterschaften der 
Kugeldisziplinen statt. 19 Goldmedaillen, 12 
Silbermedaillen und dreimal Bronze konnten 
von unseren Schützen in der Einzelwertung 
errungen werden. Auch in den Mannschafts-
wertungen belegten unsere Starter drei ers-
te, einen zweiten und zwei dritte Plätze.
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Luftgewehr Herren 1
1. Platz Stefan Lauinger 389,8 Ringe NR
2. Platz Lukas Peregovits 379 Ringe

Luftgewehr Herren 2
5. Platz Torben Vogler  325,7 Ringe

Luftgewehr Herren 3
1. Platz Jens Tillner  393,3 Ringe NR
2. Platz Bodo Hildebrandt 385,5 Ringe
4. Platz Thomas Kumm  374,9 Ringe
6. Platz Venanzio Scatamacchia 
       356 Ringe

Luftgewehr Damen 3
1. Platz Ursula Tillner  393 Ringe NR

Luftgewehr Herren 4
1. Platz Dietmar Kromm 393,5 Ringe
4. Platz Jochen Pfeiffer 317,1 Ringe

Mannschaftswertung
Luftgewehr Herren 3
1. Platz Mannschaft SV Ettlingen mit den 
Startern Jens Tillner, Bodo Hildebrandt und 
Thomas Kumm, 1153,7 Ringe

KK-Gewehr Auflage 50 m - Senioren 1 
männlich
1. Platz Venanzio Scatamacchia 
       285,3 Ringe NR

KK-Gewehr Auflage 50 m - Senioren 1 weib-
lich
2. Platz Dorothea Müller 154,4 Ringe

Mannschaftswertung
KK-Gewehr Auflage 50 m - Senioren 3
1. Platz SV Ettlingen mit den Startern Brigit-
te und Willi Graf und Gerd Löh 920,9 Ringe

KK-Gewehr Auflage 50 m - Senioren 4 
männlich
2. Platz Gerd-Peter Löh 301 Ringe

KK-Gewehr Auflage 50 m - Senioren 4 weib-
lich
1. Platz Brigitte Graf  310 Ringe NR

KK-Gewehr Auflage 50 m - Senioren 5 
männlich
1. Platz Willi Graf   309,9 Ringe NR

KK-Gewehr Auflage 50 m - Senioren 6 
männlich
2. Platz Valentin Selinger 300,9 Ringe
3. Platz Roland Neu  283,8 Ringe

50m Pistole Auflage - Senioren 1 männlich
1. Platz Marion Marmein 268 Ringe NR

50m Pistole Auflage - Senioren 5 männlich
3. Platz Willi Graf   265 Ringe

10m Luftpistole- Herren 1
8. Platz Johannes Köhler 335 Ringe

10m Luftpistole - Herren 2
1. Platz Tobias Bronner 371 Ringe NR

10m Luftpistole- Damen 2
5. Platz Louise-Caroline Büttner 
       331 Ringe

10m Luftgewehr Auflage - Senioren 3
Mannschaftswertung
1. Platz SV Ettlingen 1 mit den Startern Willi 
und Brigitte Graf und Gerd-Peter Löh 945,6 
Ringe NR
3. Platz SV Ettlingen 2 mit den Startern He-
rold Wilke, Angelika Lubos, Gerhard Kulka 
939,7 Ringe

4. Platz SV Ettlingen 3 mit den Startern Her-
bert Schroth, Thomas Schauffler, Valentin 
Selinger 939,5 Ringe
5. Platz SV Ettlingen 4 mit den Startern Otto 
Maier, Wolfgang Dittrich und Roland Neu 
935,1 Ringe

10m Luftgewehr Auflage - Senioren 3 
männlich
1. Platz Herold Wilke  315.3 Ringe NR
2. Platz Thomas Schauffler 313,1 Ringe

10m Luftgewehr Auflage - Senioren 3 weib-
lich
1. Platz Angelika Lubos 313,1 Ringe

10m Luftgewehr Auflage - Senioren 4 
männlich
2. Platz Herbert Schroth 315,7 Ringe
4. Platz Gerd-Peter Löh 312,2 Ringe
5. Platz Rainer Weis  295,7 Ringe

10m Luftgewehr Auflage - Senioren 4 weib-
lich
1. Platz Brigitte Graf  316,6 Ringe NR

10m Luftgewehr Auflage - Senioren 5 
männlich
1. Platz Willi Graf   316,8 Ringe NR
2. Platz Gerhard Kulka  311,3 Ringe

10m Luftgewehr Auflage - Senioren 6 
männlich
1. Platz Otto Maier   314,2 Ringe NR
2. Platz Wolfgang Dittrich 313,5 Ringe
4. Platz Valentin Selinger 310,7 Ringe
5. Platz Roland Neu  307,4 Ringe

10m Luftpistole Auflage - Senioren 1 weib-
lich
1. Platz Marion Marmein 302,2 Ringe NR

10m Luftpistole Auflage - Senioren 3 
männlich
1. Platz Herold Wilke  295,1 Ringe NR

10m Luftpistole Auflage - Senioren 3 weib-
lich
1. Platz Marita Wilke  294,9 Ringe NR
2. Platz Cornelia Löh  292,7 Ringe
3. Platz Angelika Lubos 285 Ringe

10m Luftpistole Auflage - Senioren 4 
männlich
2. Platz Herbert Schroth 293,8 Ringe

10m Luftpistole Auflage - Senioren 4 
weiblich
1. Platz Brigitte Graf  301 Ringe NR

10m Luftpistole Auflage - Senioren 5 
männlich
2. Platz Willi Graf   298,8 Ringe
10m Luftpistole Auflage - Senioren 3
Mannschaftswertung
2. Platz Mannschaft SV Ettlingen 1 mit den 
Startern Brigitte und Willi Graf, Cornelia Löh 
892,5 Ringe
3. Platz SV Ettlingen 2 mit den Startern He-
rold und Marita Wilke und Herbert Schroth 
883,8 Ringe

Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen 
Plätzen

Volleyball Club 
Ettlingen e.V. (VCE)

Souveräner Sieg für die VSG Ettlingen-
Rüppurr gegen MTV Ludwigsburg 2
Der Spieltag führte die Damen 1 der VSG Ett-
lingen-Rüppurr gegen die Damen des MTV 
Ludwigsburg 2 an, die aktuell den letzten 
Tabellenplatz belegen. Trotz eines verlet-
zungs- und krankheitsbedingt dezimierten 
Kaders zeigte die VSG eine solide Leistung 
und konnte einen klaren 3:0-Sieg einfahren.
Von Beginn an musste das Team erst ins Spiel 
finden und geriet kurzzeitig in Rückstand. 
Doch schnell fand die Mannschaft ihren 
Rhythmus und dominierte das Spielgesche-
hen. Besonders Sophia, die im Zuspiel unter-
stützte, lenkte das Spiel clever. Auch Nadine 
unterstützte das Team und half dabei, die 
personellen Engpässe zu kompensieren.
Die drei gespielten Sätze gingen mit 25:17, 
25:07 und 25:16 deutlich an die VSG. Dabei 
war das Spiel nach nur knapp einer Stunde 
entschieden. Die Gegnerinnen hatten zudem 
mit einigen Aufstellungsfehlern zu kämpfen, 
was dem Spielfluss zusätzlich zu Gunsten der 
VSG entgegenkam.
Ein Schlüssel zum Erfolg waren die starken 
Aufschlagsserien von Kathi, Ema und So-
phia, die die Ludwigsburger Annahme immer 
wieder unter Druck setzten. Besonders Kathi 
dominierte mit ihren Aufschlägen sowie ei-
ner sicheren Annahme und starken Abwehr-
aktionen und wurde verdient zur MVP des 
Spiels gekürt.
Das nächste und auch das letzte Heimspiel 
findet am 15. März um 19:30 in der Albgau-
halle statt. D1 freuen sich auf eure Unter-
stützung!

KGH Phönix Albtal e.V./ 
Abteilung Ettlingen

Judo ist mehr als nur Sport.
Ob Hilfsbereitschaft, Respekt, Wertschät-
zung, Mut oder Freundschaft – unsere Ge-
meinschaft basiert auf starken Werten. Und 
das nicht nur auf der Judomatte, sondern 
überall im Leben. Ziel ist es, so zur Demokra-
tisierung im Sport UND in der Gesellschaft 
beizutragen.
Der Deutsche Judo-Bund hat insgesamt 10 
Werte herausgestellt, die durch Judo in be-
sonderer Weise vermittelt werden können. 
Um diese sollen sich die Judovereine auch 
akzentuiert bemühen.
Quelle: Deutscher Judo-Bund e. V.

Die KGH Phönix Albtal e. V. lebt diese Judo-
werte, denn sie bilden die Grundlage nicht 
nur in der Vereinsarbeit und im Trainingsbe-
trieb, sondern auch in unserem gesellschaft-
lichen Miteinander.
Der nächste Wert ist Ernsthaftigkeit.
Der Deutsche Judo-Bund setzt sich daher 
dafür ein, diese wichtige Eigenschaft zu för-
dern. Denn letztendlich ist Ernsthaftigkeit 
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nicht nur ein Wert, sondern eine Einstellung, 
die den Geist des Judosports verkörpert.
Ernsthaftigkeit auch abseits des Dojos: Die 
Werte des Judosports sind nicht nur auf der 
Matte von Bedeutung, sondern auch im All-
tag. Wer mit Ernsthaftigkeit an seine Aufga-
ben herangeht – sei es in der Schule, im Beruf 
oder im gesellschaftlichen Miteinander – 
zeigt Engagement und Verantwortung. Kon-
zentriertes Arbeiten, ein bewusster Umgang 
mit Herausforderungen und das Streben 
nach Verbesserung sind Tugenden, die über-
all geschätzt werden. Judo vermittelt diese 
Haltung und hilft dabei, sie in verschiedenen 
Lebensbereichen zu verankern.
Mit Hingabe und Konzentration zum Erfolg: 
Einsatz zeigen und Großes erreichen – das ist 
das Prinzip der Ernsthaftigkeit. Wer sich mit 
voller Konzentration und Leidenschaft sei-
nen Zielen widmet, wird nicht nur sportlich, 
sondern auch persönlich wachsen. Judo bie-
tet die ideale Grundlage, um diese wertvolle 
Eigenschaft zu entwickeln und für das eigene 
Leben zu nutzen.
Lebe Ernsthaftigkeit– auf der Matte und 
darüber hinaus!
Wenn Sport der Antrieb und Spaß der Impuls 
ist, wenn du Lust auf Judo, Aikido, Tai-Chi oder 
Yoga hast – egal, ob du schon einmal eine der 
Sportarten betrieben hast oder sie ausprobie-
ren möchtest – dann melde dich bei uns! Wir 
bieten in Bad Herrenalb Judo ab 4 Jahren, in 
Ettlingen Judo ab 6 Jahren, Aikido ab 15 Jah-
ren, Tai-Chi und Yoga für Erwachsene an.
Weitere Informationen unter 
www.phoenix-albtal.de, 
info@phoenix-albtal.de, 
Aikido@phoenix-albtal.de, 
Judo@phoenix-albtal.de, 
Tai-Chi@phoenix-albtal.de, 
yoga@phoenix-albtal.de und auch auf 
Facebook und Instagram.

Albgau Big Band

Einladung zu unserem Benefizkonzert

 
Benefizkonzert Plakat: Big Band Albgau

Wir laden Sie herzlich zu unserem Benefiz-
konzert ein, das am 6. April zugunsten des 
Hospizes Arista Ettlingen stattfindet.
Unter dem Motto: Happy Music - Happy Mo-
ments mit Swing, Latin and more bieten die 
Musikerinnen und Musiker der Albgau Big 
Band unter ihrem Bandleader Jürgen Lang-
maier Livemusik im besten Big Band Stil dar, 
um Ihnen, liebe Zuschauer, vergnügliche Mo-
mente zu bereiten.
Hören und erleben Sie selbst, zu was Band 
und Bandleader in der Lage sind und genie-
ßen auch Sie mit der Albgau Big Band einen 
vergnüglichen Nachmittag.
Karten können Sie gerne über die Touristinfo 
Ettlingen und die Buchhandlung Abraxas be-
ziehen.

Sinfonieorchester 
Ettlingen e.V.

Einladung zu einem besonderen Konzert
Das Sinfonieorchester Ettlingen lädt Sie 
herzlich ein zum Konzert im Rahmen der 
42. Baden-Württembergischen Literatur-
tage am Samstag, 22. März, um 19 Uhr in 
der Stadthalle Ettlingen!

 
Carsten Dittrich Foto: C. Dittrich

Wir präsentieren Ihnen Musik und Literatur 
zum Thema „Heimat(en)“. Im ersten Kon-
zertteil widmen wir uns ganz dem Abenteurer 
Peer Gynt. Sie hören eine gekürzte Fassung 
des dramatischen Gedichts von Henrik Ibsen 
als szenische Lesung und Teile aus der Schau-
spielmusik von Edvard Grieg. Wir freuen uns, 
dass wir Carsten Dittrich für dieses Konzert 
als Sprecher gewinnen konnten. Der Schau-
spieler und Puppenspieler ist in Ettlingen be-
kannt als „Mirko Sommer – innovativer Mit-
arbeiter bei der Stadtreinigung“ und seinen 
„Ettlinger Sagen bei Nacht“.
Im zweiten Konzertteil hören Sie mit Béla 
Bartók und Mieczyslaw Weinberg zwei Kom-
ponisten, die vor den Nazis fliehen und ihre 
Heimat verlassen mussten. Beide konnten 
im Exil nicht mehr an ihre vorherigen Erfol-
ge anknüpfen und ihre Musik geriet lange in 
Vergessenheit. Das „Concerto for Orchestra“ 

von Béla Bartók ist sein größter Erfolg und 
wurde erst wenige Monate vor seinem Tod ur-
aufgeführt. Aus diesem Werk hören Sie den 
4. Satz „Intermezzo interrotto“. Mieczyslaw 
Weinberg wurde als herausragender Kompo-
nist in den letzten Jahren des 20. Jahrhun-
derts wiederentdeckt. Von ihm erklingt die 
Rhapsodie über Moldawische Themen.
Den Abschluss unseres Konzertes, das im zwei-
ten Teil durch Exillyrik ergänzt wird, bildet 
Bedřich Smetanas symphonische Dichtung 
„Aus Böhmens Hain und Flur“ aus seinem Zyklus 
„Mein Vaterland“, in dem seine große Heimat-
verbundenheit deutlich zum Ausdruck kommt.
Das Sinfonieorchester steht an diesem Abend 
zum letzten Mal unter der Leitung von Judith 
Mammel, die nach 23 Jahren hervorragender 
Arbeit ihre Tätigkeit als Künstlerische Leite-
rin beendet.
Karten zu diesem besonderen Konzert er-
halten Sie im Vorverkauf bei der Stadtinfor-
mation Ettlingen und an der Abendkasse für 
20,- € Schüler ab 12 Jahren und Studenten 
erhalten ermäßigte Karten für 15,- €

Mandolinenorchester 
Ettlingen e.V.

Generalversammlung 2025
Am Mittwoch, 2. April, um 19.30 Uhr findet 
in unserem Proberaum, 76275 Ettlingen, Am 
Dickhäuterplatz 22, die Generalversamm-
lung 2025 statt.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:

1.   Begrüßung, Genehmigung der Tages-
ordnung, Feststellung der Anwesenheit, 
Genehmigung des Protokolls der Gene-
ralversammlung 2024 (liegt vor).

2.  Berichte:
 - 1. Vorsitzender
 - Musikalischer Leiter
 - Zupferklassen und Jugendorchester
 - Kassierer
 - Kassenprüfer
3.  Aussprache
4.  Entlastung des Vorstandes
5.  Neuwahlen:
 - 1. Vorsitzender
 - 2. Vorsitzender
 - Kassierer
 - Schriftführer
 - Vertreter der aktiven Mitglieder
 - Vertreter der passiven Mitglieder
6.  Termine 2025/2026
7.  Verschiedenes

Anträge und Ergänzungen zur Tagesordnung 
können bis zum 26. März schriftlich oder an 
die E-Mail-Adresse des Vereins eingereicht 
werden.

GV Liedertafel 
Ettlingen 1842 e.V.

vocalis bei der Literarischen Schlosskul-
turnacht
Am kommenden Samstag wird vocalis im 18 
Uhr im Asamsaal die Literarische Kulturnacht 
miteröffnen. Der Abend im Ettlinger Schloss 
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wartet mit kulturellen Highlights aus Litera-
tur, Theater und Musik auf. Bunt und vielfäl-
tig, mit modernen Arrangements klassischer 
deutscher Chormusik, Liedern, die ihre Vor-
bilder in der Literatur oder dem Film haben, 
die uns nach Italien oder Lateinamerika ent-
führen – all das wird vocalis bei der Literari-
schen Schlosskulturnacht präsentieren.
vocalis reiht sich somit ein in ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames Programm 
von Musik, Kabarett und Literatur:
18 Uhr Chormusik „vocalis“ Asamsaal
18, 20 und 22 Uhr Markus Kapp Epernaysaal
18.45, 20.45 und 22.45 Uhr Nektarios Vla-
chopoulos Epernaysaal
19 und 21 Uhr Literaturstipendiatinnen/-sti-
pendiaten des Landes BW 2025 Rittersaal
19 und 21 Uhr Duo Puchelt & Kirsten Zin-
nitsch Blauer Salon
19.30 und 21.30 Uhr Carsten Dittrich & Frie-
demann A. Nawroth Asamsaal
20 und 22 Uhr Frank Winter „Duden BA-
DISCH“ Rittersaal
20 und 22 Uhr Grit Krüger „Tunnel“ Blauer 
Salon
20.30 und 21.45 Uhr Singer-Songwriterin 
Lisa Huber Rohrersaal
Alle aktuellen Informationen zu den Litera-
turtagen Ettlingen und zur Schlosskultur-
nacht unter: www.ettlingen.de/literatur-
tage

Jazzclub Ettlingen e.V.

Lorenzo Petrocca Trio am 21.03.2025 zu 
Gast im Birdland59
Der Gitarrist Lorenzo Petrocca wurde im süd-
italienischen Crotone geboren, siedelte im 
Alter von fünfzehn Jahren mit seiner Familie 
ins Schwäbische über und ist ein Musterbei-
spiel für gelungene Integration. So wurde er 
schon zwei Jahre später württembergischer 
Jugendmeister im Boxen. Neben dem Sport 
flammte aber schon früh sein Interesse für 
die Musik auf und schon bald spielte er mit 
seiner ersten E-Gitarre in italienischen Tanz-
bands mit. Mit gerade mal 20 Jahren stand 
er bereits gemeinsam mit US-Soldaten in di-
versen Soul & Funk Bands auf der Bühne und 
entdeckte mit 25 den Jazz für sich. Seither 
hat sich Lorenzo Petrocca der swingenden 
Jazzmusik verschrieben und präsentiert sich 
an diesem Abend mit seinem eigenen Trio, 
dessen Musik aus der Tradition der großen 
Jazzgitarristen der 1960-70er Jahre wie z.B. 
Joe Pass, Wes Montgomery und George Ben-
son geboren wurde. Das Repertoire der Band 
besteht aus Standards des The Great Ameri-
can Songbook. Bebop, Balladen und Blues 
sind aber ebenso wichtige Elemente des 
Trios, das dabei stets versucht, die richtige 
Mischung aus Gefühl, Geschmack und Virtu-
osität zu finden. Immer wieder werden aber 
auch italienische Songs dargeboten.
Freunde von Jazz in intimer Trio-Besetzung 
sollten sich diesen Abend nicht entgehen 
lassen, denn mit Lorenzo Petrocca an der Gi-
tarre, dem baden-württembergischen Jazz-
preisträger Axel Kühn am Bass und Lars Bin-

der am Schlagzeug agieren drei Musiker der 
europäischen Spitzenklasse, die auf vielen 
Festivals und in Clubs in ganz Europa regel-
mäßig zu hören sind.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 21. 
März, im Birdland59 (Keller der Musikschu-
le) in Ettlingen, Pforzheimer Straße 25 statt. 
Konzertbeginn ist 20:30 Uhr (Einlass 19:30 
Uhr). Der Eintritt beträgt 18 Euro (13 Euro 
ermäßigt). Karten gibt es im Vorverkauf 
unter http://www.birdland59.de oder an der 
Abendkasse.

Einladung zur Hauptversammlung am 
1.4.2025
Der Vereinsvorstand des Jazzclub Ettlingen 
e.V. lädt zur jährlichen Hauptversammlung 
am 1. April um 20 Uhr in das Birdland59, 
Gewölbekeller der Musikschule, Pforzhei-
mer Straße 25, Ettlingen ein. Es wird einen 
Rückblick auf das vergangene Jubiläumsjahr 
sowie einen Ausblick auf das laufende Jahr 
geben. Dabei wird nicht nur die finanzielle 
Situation betrachtet, sondern auch zukünf-
tige Projekte und mögliche Kooperationen, 
die den Verein voranbringen sollen.

Tagesordnung:

1. Bericht der Vorsitzenden
2. Bericht der Schatzmeisterin
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache und Entlastung des Vor-

stands
5. Wahl der Kassenprüfer für 2024
6. Anträge aus der Mitgliedschaft (Eingabe-

frist eine Woche vor der Sitzung)
7. Sonstiges

Die Einladung der Mitglieder erfolgt auch pa-
rallel über den Postweg.

NaturFreunde Deutschlands 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Termine März

13. März, Donnerstagswanderung
gemeinsam mit den Karlsruher Naturfreun-
den: auf dem Sulzbacher Rundweg zur Ra-
vensburg (285 m NHN) durch die Sauhohle 
und entlang des Kohlbachs zur Abschluss-
einkehr im Besen „Pfefferle“. Gehzeit ca. 2 
Stunden, ca. 8 km, mittelschwere Wanderung 
mit einigen leichten Steigungen. Abfahrt um 
11:38 Uhr in Ettlingen Stadtbahnhof, 12:15 
Uhr Abfahrt Karlsruhe Hauptbahnhof. Füh-
rung Karl Heinz Still. Anmeldung erbeten, 
Tel. 0721 94548248.

28. März Waldbaden
14–16 Uhr, Treffpunkt NF Haus Wilhelmstra-
ße. Unkostenbeitrag! Wir starten die Wald-
badesaison 2025 und freuen uns auf neue 
Teilnehmer, die den Wald als Ort der Ruhe 
und Kraft kennen lernen wollen. Bitte bis 
Mittwoch, 26. März, anmelden, Tel. 07243 
91566 (AB).
Weitere Termine: 26.04., 23.05., 27.06.
Unser Jahresprogramm 2025 mit allen 
Wanderungen und Angeboten liegt in der 
Touristinfo aus!

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Neuwahlen am 26. März

Samstag, 15. März
Badisches Staatstheater Karlsruhe: „Die 
Fledermaus“ Operette von Johann Strauß 
für alle Angemeldeten
Abfahrt Ettlingen Stadt: 15:08 Uhr
Beginn der Vorstellung: 16 Uhr
Organisation: Helga Grawe, Telefon: 07243 
16978, E-Mail: H.T.Grawwe@t-online.de

Dienstag, 18. März
„Ja mir sind mit dem Radl da … Radwan-
derung immer dienstags, am 18. März, 24. 
Juni, 8. Juli und 19. August.
In geselliger Runde möchten wir für alle In-
teressierten Radwanderungen anbieten. Die 
Tour ist sowohl für E-Bikes als auch für her-
kömmliche Fahrräder angelegt.

Es ist eine „Jungfernfahrt“. Deshalb wurde 
eine leichte, durch den Hardtwald führende 
Tour von ca. 35 Kilometern Länge mit weni-
gen Höhenmetern geplant.
Eine Einkehr während der Tour ist vorgese-
hen. Größere und schwierigere Touren sind 
in Planung.
Treffpunkt: 10 Uhr beim Bolzplatz im Wasen-
park
Auf eine rege Teilnahme freuen sich Barbara 
Meder und Manfred Hennhöfer

Wir verweisen darauf, dass die Teilnehmer 
für die Straßenverkehrstüchtigkeit ihrer 
Räder selbst verantwortlich sind.
Während der Veranstaltung besteht Helm-
pflicht.
Anmeldung erforderlich bei Manfred Henn-
höfer, Kontakt: Telefon 07246 7272, E-Mail: 
hennhoe@web.de
Nichtmitglieder sind zu unseren Veranstal-
tungen immer willkommen.

Donnerstag, 20. März, Vespertour um 
Gernsbach
Wir wandern auf den Höhen des Murgtals und 
erreichen abwärts eine Vesperstube zur Einkehr
Treffpunkt: Ettlingen Stadt 13:15 Uhr
Ankunft Gaststätte ca. 17 Uhr
Gehzeit ca. 2,0 Stunden / 8 km
Wanderführer: Werner Deininger, Telefon: 
07243 91176, 
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com

Mittwoch, 26. März, Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
um 18 Uhr im Vereinsraum, Goethestr. 10, 
Eichendorff-Gymnasium Ettlingen, Eingang 
kleine Bühne.

Tagesordnung:
1.   Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit
2.  Totengedenken
3.  Berichte
 a. Vorsitzender
 b.  Kassenwart und Bericht der Kassen-

prüfer
 c. Wanderwart
 d. Wegewart
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4.  Antrag auf Entlastung des Vorstandes
5.  Wahlen
 a. Wahl des 1. Vorsitzenden
 b.  Wahl des stellvertretenden Vorsitzen-

den
 c. Wahl des Kassenwarts
 c. Wahl von drei Beisitzer
 d. Wahl von zwei Kassenprüfer
6.   Bericht über den Stand der Satzungsän-

derung
7.   Bericht und Beratung über die Vorge-

hensweise bezüglich einer Fusion mit 
dem Schwarzwaldverein Ortsgruppe 
Marxzell

8.   Berichte über geplante Familienwande-
rung

9.   Bericht über die Durchführung einer In-
klusionswanderung

10. Ehrungen
11. Anfragen und Bekanntgaben

Schriftliche Anträge müssen bis 20. März 
an den 1. Vorsitzenden Manfred Hennhöfer, 
Herrenstr. 5, 76316 Malsch, 
E-Mail: hennhoe@web.de, Tel.: 07246 7272 
eingereicht werden.

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Wanderung für Jedermann
So., 16. März: Wanderung für Jedermann: 
Calw-Zavelstein mit Josef Demel.
Rundwanderung von Calw über das Röten-
bachtal nach Zavelstein und durch das Na-
goldtal zurück nach Calw. Anforderungen: 
Kondition für ca. 17,5 km Strecke und 500 
Höhenmeter. Treffpunkt: um 09.00 Uhr auf 
dem Parkplatz am Freibad Ettlingen. Gäste 
sind willkommen.

Fr., 21. März: Vortrag von Harald Knoch: An-
dalusien-Wandern mit Kultur. 19:30 Uhr, Be-
gegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1.

Wie war's?

 
 Foto: Doris Krah

Sabine berichtet: Die Überraschung war 
groß, als wir am Dienstag in der Geschäfts-
stelle eine Kiste mit noch nicht verschickten 
Mitgliedsausweisen fanden. Wo hatte sie sich 
nur versteckt? Die Mitglieder warten doch!
Alle, die da waren oder zufällig vorbeika-
men, packten mit an, so dass jetzt alle Briefe 
unterwegs sind. Wer noch keinen Mitglieds-
ausweis und keine Einladung zur Mitglieder-
versammlung erhalten hat, meldet sich bitte 
in der Geschäftsstelle unter info@dav-ett-
lingen.de oder 07243 / 78 199.

Caritasverband

„Wie umarme ich einen Kaktus?“
Eltern sein in der Pubertät – ein Seminar 
für Eltern von 10- bis 16-jährigen Mädchen 
und Jungen
Umfang: 5 Termine, 
mittwochs von 19 bis 21 Uhr
Termine: 07.05. / 14.05. / 21.05. / 28.05. / 
04.06.2025
Ort: Lorenz-Werthmann-Straße 2, Ettlingen
Veranstalter: Caritasverband für den Land-
kreis Karlsruhe, Bezirksverband Ettlingen
Psychologische Beratungsstelle
TeilnehmerInnen: Mütter und Väter von 10- 
bis 16-jährigen Mädchen und Jungen aus 
dem Landkreis Karlsruhe
Kosten: einmalig 50 Euro
Leitung: Elisa Schwab, Sozialpädagogin, 
Psychologische Beratungsstelle Ettlingen 
und Stefanie Matt, Dipl. Sozialpädagogin 
(DH), Suchtberatung der AGJ Ettlingen 
(vierter Abend am 28.05.2025)
Anmeldung: verbindliche Anmeldung bis 
zum 29. April
per Telefon: 07243/515–1701 (AB)
per E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de
(Bitte Name der teilnehmenden Person, Ad-
resse, Telefonnummer sowie Alter der Kinder 
angeben!)
Die Pubertät ist oft eine turbulente Zeit, in 
der die herausfordernden Aspekte im Fokus 
stehen. Hilfreicher ist es aber, diese Phasen 
als eine notwendige Zeit der Entwicklung, 
der Veränderung und des Wandels zu be-
trachten. Dies gilt für beide Seiten – Eltern 
wie Heranwachsende. Grundlegende Infor-
mationen über die Pubertät und der Aus-
tausch mit anderen können Eltern helfen, 
einen anderen Blickwinkel zu beziehen und 
zu entdecken, was im Umgang mit den Her-
anwachsenden unverzichtbar ist.
Am 28. Mai geht es um das Thema „Pubertät 
und Suchtgefahren“ mit Frau Matt als kom-
petenter Gesprächspartnerin.

Caritas Ettlingen spendet Feuerlöscher 
und Verbandsstoffe für die Ukraine
Erst vor einigen Monaten beteiligte sich Ca-
ritas Ettlingen an der Sammlung für funk-
tionsfähige Feuerlöscher zur Unterstützung 
der ukrainischen Bevölkerung und deren Ein-
richtungen.
Insgesamt konnten durch die Caritas der 
Erzdiözese über 1.000 Feuerlöscher ge-
sammelt und an die Ukraine versandt wer-
den.

Als weitere Aktion zur Unterstützung der 
Ukraine werden nicht mehr benötigte Ver-

bandskästen als Hilfsgüter zusammenge-
stellt und in das Kriegsgebiet versendet. 
Caritas Ettlingen beteiligt sich und unter-
stützt diese Aktion, denn noch immer ist die 
Situation unverändert und weiterhin leiden 
die Menschen unter dem Krieg - und Tod, Ver-
letzung und Vertreibung sind ihre Realität.

 
 Fotos: Caritasverband für die Erzdiözese 
Freiburg e.V.

DRK Ortsverein Ettlingen

Ergebnis Blutspendeaktion
Bei unserer Blutspendeaktion am 6. März im 
DRK-Haus kamen 112 Spendenwillige. Er-
freulicherweise konnten wir 14 Erstspender 
begrüßen. Das DRK Ettlingen bedankt sich 
bei allen Spendenwilligen recht herzlich. 
Es wäre erfreulich, Sie beim nächsten Blut-
spendetermin, am Donnerstag, 26. Juni, 
wieder begrüßen zu dürfen.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Mitgliederversammlung und Spielenach-
mittag
Am 15. März findet um 20 Uhr im Kolpingsaal 
die Mitgliederversammlung mit Berichten 
über das Jahr 2024 und der Wahl des neuen 
Präses statt.
Der nächste Spielenachmittag ist am Sonn-
tag, 16. März, ab 14.30 Uhr im Kolpingsaal.

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

AWO-Bingo
Mittwoch,19. März, 15-17 Uhr, im Karl-Still-
Haus der AWO, Im Ferning 8, Ettlingen.
Klassische 5x5-Spielscheine, 0-75, Spielein-
satz je 0,50 Euro, Geld- und Sachpreise, ma-
ximal 14 Spiele.
Auch Anfängerinnen und Anfänger sind 
willkommen. Kaffee gibt’s umsonst. Kalte 
Getränke günstig. Nette Leute. Gute Unter-
haltung.
www.awo-ettlingen.de

Kirchliche Sozialstation

Rosenmontag in der Tagespflege
In fröhlichen, bunten Kostümen und bester 
Laune kamen die Gäste unserer Tagespfle-
ge voller Vorfreude zum Rosenmontag-Fa-
schingstag!
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Wie jedes Jahr haben wir die 5. Jahreszeit 
mit aller Herzlichkeit und viel Spaß gefei-
ert. Unsere Feier war erfüllt von lebendiger 
Musik und fröhlichem Gesang. Herr Harry 
Schiller, unser großartiger Musiker, sorgte 
mit seiner Gitarre dafür, dass wirklich jeder 
zum Mitsingen angeregt wurde. Die fröhliche 
Atmosphäre wurde zusätzlich durch kleinere 
Sitztänze wie „Aramsamsam“ beflügelt, die 
die Faschingsstimmung anheizten.
Neben der mitreißenden Musik durften na-
türlich auch die lustigen Fastnachts-Büt-
tenreden nicht fehlen, bei denen die Gäste 
herzlich lachten und ausgelassen die fröhli-
che Zeit genossen. Es war wirklich wieder ein 
wunderschöner und gelungener Tag, voller 
Freude und positiver Energie.
Ein riesengroßes Dankeschön geht an das 
gesamte Team der Tagespflege Kirchliche 
Sozialstation Ettlingen e. V., das mit viel 
Engagement und Liebe zum Detail zu diesem 
unvergesslichen Erlebnis beigetragen hat!
Tagespflege Kirchliche Sozialstation Ettlin-
gen e. V.
Heinrich-Magnani-Str. 2 + 4
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 3766-37

Amsel-Kontaktgruppe 
Karlsbad-Ettlingen

MS-Treffen
Das nächste Treffen für MS-Betroffene und 
deren Angehörige findet am 20.3.25 um 
18.30 Uhr in Ettlingen statt. Der Ort wird mit 
der Anmeldung bekanntgegeben. Anmel-
dung bei Kontaktgruppenleitung Daniela 
Adomeit unter karlsbad@amsel.de.
Weitere Informationen rund um Multiple Skle-
rose finden Sie auf www.karlsbad/amsel.de.

Suchtberatungsstelle Ettlingen

Kindern aus suchtbelasteten Familien 
eine Stimme geben

 
Bild: AGJ Fachver-
band e. V.

Die beeindruckende 
Karriere des Sängers 
und Songwriters Max 
Mutzke begann 2004 
mit dem Nummer 

1-Hit „Can’t Wait Until Tonight“, mit dem er 
den 8. Platz beim Eurovision Song Contest 
belegte.
Seitdem begeistert der Künstler mit ver-
schiedenen musikalischen Facetten und neu-
erdings auch mit eigener Literatur.
2023 veröffentlichte Max ein liebevolles 
Kinderbuch „Komm mit ins Paradies der Träu-
mer“ und 2024 seine Autobiografie „So viel 
mehr“.
Neben seiner Musik und der Literatur ist ihm 
soziales Engagement eine Herzensangele-
genheit.
Max Mutzke, der selbst mit einer alkohol-
kranken Mutter aufwuchs, engagiert sich 
unter anderem für NACOA (Interessenvertre-
tung für Kinder, die in suchtkranken Familien 
aufwachsen).

Am 27. Februar trat er mit einer musikali-
schen Lesung seines Buches im Tollhaus 
Karlsruhe auf.
Die AGJ Suchtberatung Ettlingen durfte be-
sagte Veranstaltung mit einem Info-Stand 
zum Thema „Kinder aus suchtbelasteten Fa-
milien“ vor Ort unterstützen und die Besu-
cherinnen und Besucher bei Interesse mit 
Informationen versorgen.

 
Foto: AGJ Suchtbera-
tung Ettlingen

Wir bedanken uns bei 
Max Mutzke und sei-
nem Team sowie dem 
Team des Karlsruher 
Tollhauses für diese 
besondere Möglich-
keit, dieser wichti-
gen Zielgruppe eine 
öffentliche Plattform 
und dadurch Gehör zu 
geben.

DGB Ortsverband 
Ettlingen/Malsch/Albtal

Gewerkschaftlicher Stammtisch
Der DGB Ortsverband Ettlingen lädt alle in-
teressierten Gewerkschafterinnen und Ge-
werkschafter zu unserem nächsten offenen 
Treffen ein:
Mittwoch, 19. März, 17 Uhr, Keglerheim, 
Huttenkreuzstraße 1
Der Stammtisch bietet Raum für aktuelle ge-
werkschaftspolitische Themen. Neue Kolle-
ginnen und Kollegen sind willkommen!

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Puschkin-Konzert

 
Lyrik und Musik im Rittersaal 
 Plakat: Peter Möldner

Die DRG Ettlingen führt ihre Reihe russischer 
Literaten fort. Nach Turgenev, Tolstoi und 
Dostojewskij stellen wir am 5. April um 19 
Uhr im Rittersaal des Ettlinger Schlosses 
den Schriftsteller Alexander Sergejewitsch 

Puschkin vor. Tino Eisbrenner rezitiert Ge-
dichte von Puschkin und wird dabei musi-
kalisch von Tobias Morgenstern begleitet. 
Einzelheiten und Zugangs-Ticket im Internet 
unter drg-ettlingen.de. Informationen auch 
unter Tel. 07243 980259.
Wie jeden 3. Dienstag im Monat findet der nächs-
te Stammtisch der DRG Ettlingen e. V. am Diens-
tag, 18. März, ab 18 Uhr im Restaurant Kegler-
heim, Huttenkreuzstraße 1, Ettlingen, statt.
Gemütliches Beisammensein sowie Gedan-
kenaustausch über erlebte Partnerschaft mit 
Freunden in unserer Partnerstadt Gatschina 
und Umgebung erwarten Sie. Interessierte 
Gäste sind willkommen.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde im Bürger-
treff ist am Montag, 17. März, 10 bis 11 Uhr. 
Gesprächspartnerin ist Ingrid Pellin, stellv. 
Vorsitzende des Bürgervereins.

„Gemeinsam statt einsam“
Gelegenheit zum Kennenlernen und Aus-
tausch
Wo: Bürgertreff am Berliner Platz, Neuwie-
senreben
Wann: Dienstag, 1. April, 10 - 11:30 Uhr
Ansprechpartner: 
Familie Findling, Tel. 07243 17805.

Straßenmusik
Die nächste Musik findet am Sonntag, 23. 
März, um 18 Uhr statt.
Wir freuen uns auf Norbert Schmalholz aus 
Waldbronn mit seiner Gitarre. Er wird zum 
ersten Mal unsere Straßenmusik bereichern. 
Außerdem spielt die Roman Blappert Com-
bo mit Schlagwerk, Mundharmonika, Tasten 
und Vocals. Gegeben werden bekannte Songs 
von Bob Dylan und Janis Joplin.
Ort: Familie Blappert, Brändströmstraße 9 - 
12, Ettlingen, vor dem Haus. Wir spielen bei 
jedem Wetter.

Hilfe beim Umgang mit Behörden
Benötigen Sie Hilfestellung beim Ausfüllen von 
Formularen, Anträgen oder sonstige Unter-
stützung mit Behörden/Ämtern. Herr Rieder 
bietet gerne seine Hilfe an, und das ehrenamt-
lich, leistet aber keine Rechtsberatung. Er ist 
telefonisch unter 07243-15890 erreichbar.

Walking
Das Walking mit Ingeborg Dubac ist jetzt 
wieder jeden Montag schon ab 9 Uhr. Die 
Walkerinnen und Walker treffen sich vor dem 
Bürgertreff am Berliner Platz, Neuwiesenre-
ben und machen sich in zwei verschiedenen 
Leistungsgruppen auf den Weg. Weitere In-
formationen erhalten Sie unter der Tel.-Nr. 
07243 65453 (AB).

Kurse in Kooperation mit dem Begeg-
nungszentrum Ettlingen
Fit am Stuhl
Kurs 1: donnerstags von 15 bis 16 Uhr
Kurs 2: dienstags von 14 bis 15 Uhr
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Pilates
Kurse mittwochs von 17.45 bis 18.45 Uhr 
und von 19 bis 20 Uhr.
Beide Kurse finden statt im Bürgertreff Neu-
wiesenreben am Berliner Platz
Infos für alle Kurse unter der Telefonnum-
mer: 0724313420 oder 0179 8157107 (Irmi 
Vater)
Weitere Infos des Bürgervereins finden Sie 
auf der Homepage unter www.buergerver-
ein-neuwiesenreben.de

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Horbachdeifl beim Abschluss der Fas-
nachtskampagne
Die Horbachdeifl hatten noch drei Höhe-
punkte der Kampagne zu absolvieren.
Zunächst der Rosenmontagsumzug in Ettlin-
gen, der bei bestem Wetter durch die Stadt 
zog, mit 20.000 Zuschauern ein Rekordpu-
blikum anzog, das unermüdlich Applaus für 
die vorbeiziehenden Gruppen spendete. Die 
Abteilung Horbachdeifl war in Vollbesetzung 
beim Umzug dabei. 2 Tanznarren waren nach 
dem Umzug noch auf der Bühne zu sehen. 
Am Fasnachtsdienstag in Gaggenau-Otte-
nau war das Wetter ebenso den Fasnachtern 
gewogen, der Umzug fand ebenfalls vor re-
kordverdächtiger Kulisse statt, erschöpft, 
aber bester Stimmung fuhr man zurück nach 
Ettlingen.
Nach Aschermittwoch sind die Horbachdeifl 
traditionell noch bei dem großen Umzug in 
Sulzburg zur Buarefasnacht dabei, der dann 
auch den Abschluss der Kampagne bildete. 
Hier hatte man mit dem Startplatz 12 bei 
85 Gruppen eine schöne Gelegenheit, sich 
den Umzug am Ende selbst noch anzusehen, 
auch hier waren zahlreiche Zuschauer vor 
Ort, recht viele aus der nahen Schweiz, auch 
zahlreiche Gruppen aus der Schweiz nahmen 
am Umzug teil. Damit ist die Kampagne der 
Horbachdeifl für dieses Jahr zu Ende, Dank 
gilt allen für ihre regelmäßige Beteiligung 
an den Umzügen der Abteilung.

Kameradschaftsabend Bürgerwehr Bretten
Am 15. März wird eine Abordnung am Kame-
radschaftsabend der Bürgerwehr der Stadt 
Bretten teilnehmen, erstmals seit 2019 
findet dieser Abend wieder statt, um die 
Verbundenheit der verschiedenen Bürger-
wehren, die an den Vorderladerschießen 
teilnehmen, zu stärken.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr inter-
essiert, kann sich bei unserem Komman-
danten Hauptmann Thilo Florl unter der 
Tel.-Nr. 07243/ 93669 oder per E-Mail kom-
mandant@buergerwehr-ettlingen.de in 
Kontakt treten. Auch bietet unsere Home-
page www.buergerwehr.ettlingen.de eine 
Fülle von Informationen an.

Auftritte März
15. März Kameradschaftsabend Bürgerwehr 
Bretten 19 Uhr. Abordnung
17. März Monatsversammlung 19 Uhr Bür-
gerwehrheim
23. März Jahreshauptversammlung BHV in 
Ottenhöfen, Abordnung

 
Horbachdeifl Rosenmontagsumzug Ettlin-
gen 2025 Foto: Nadine Monteforte

Theatergruppe 
Lampenfieber Ettlingen e.V.

Shakespeare Shorts im Schloss Ettlingen
In unserem aktuellen Stück bringen wir Wil-
liam Shakespeare auf die Bühne. Unter dem 
Motto „Kurz, knackig, klassisch“ werden drei 
seiner bekanntesten Werke in Kurzfassungen 
präsentiert: „Wie es euch gefällt“, „Hamlet“ 
und „Ein Sommernachtstraum“.
Freuen Sie sich auf einen Abend voller Emo-
tionen, Witz und Dramatik, bei dem sich 
Klassiker der Theatergeschichte in einer 
neuen, kurzweiligen Inszenierung zeigen. 
Ob romantische Verwechslungen im Wald 
von Arden, tragische Intrigen am dänischen 
Hof oder magische Begegnungen in der Som-
mernacht – die kompakte Aufführung bringt 
Shakespeares zeitlose Themen auf den Punkt 
und bietet einen unterhaltsamen Zugang für 
Theaterliebhaber und Neueinsteiger glei-
chermaßen.

Schloss Ettlingen - Epernaysaal (Schloss-
platz 3, Ettlingen)
Sa., 5. April - 20 Uhr (Einlass: 19:30 Uhr)
So., 6. April - 19 Uhr (Einlass: 18:30 Uhr)
Tickets:
- Eventim: 05.04.2025 | 06.04.2025
- Abendkasse
- Touristinfo Ettlingen (Erwin-Vetter-Platz 2)
https://lampenfieber-ettlingen.de/termi-
ne-tickets.html

 
Szene zu Hamlet Foto: Nadine

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

Fasching 2025
Der Höhepunkt der Fastnacht begann am 
Donnerstagabend mit dem traditionellen 
Narrenbaumstellen in Ettlingen. Einige Mit-
glieder des Wasener Carneval Clubs verfolg-
ten das bunte Treiben auf dem Marktplatz 
und schauten zu, wie der Narrenbaum von 
den Ettlinger Rebhexen gestellt wurde.
Am Freitagabend stand der Spessarter 
Nachtumzug der Spessarter Eber auf dem 
Programm, die Wasenaffen nahmen teil. 
Bereits am frühen Abend machte man sich 
auf den Weg nach Spessart. Bevor sich der 
Zug in Bewegung setzte, wurde an den ver-
schiedenen Ständen gelacht, gesungen und 
getanzt. Mit viel Spaß verging der Umzug wie 
im Flug. Ein toller Abend mit vielen Zuschau-
ern am Straßenrand!
Am Samstag führte der Weg nach Schöll-
bronn. Wie jedes Jahr wurden wir von Familie 
Kuketz und Familie Rupp mit einer kleinen 
Stärkung und Getränken empfangen – dafür 
ein herzliches Dankeschön! Bei herrlichem 
Wetter nahmen die Wasenaffen, die Knodd-
ler, die Tänzerinnen und Tänzer der TSG, der 
Elferrat sowie zahlreiche Schlachtenbumm-
ler am Umzug teil. Was für ein großartiges 
Bild! Auch in Schöllbronn waren wieder vie-
le Zuschauer gekommen, was die Stimmung 
noch besser machte. So macht ein Umzug 
erst richtig Spaß!
Bereits am Sonntagmorgen ging es mit ei-
nem voll besetzten Doppeldeckerbus nach 
Neuhausen. Traditionell kehrten die Mitrei-
senden zuerst bei Familie Leicht ein zu le-
ckerer Pizza, Kuchen und kühlen Getränken. 
Vielen Dank an Familie Leicht und Präsident 
Bernd Rehberger für diese Einladung! Bei 
bestem Wetter waren die Straßen voller gut 
gelaunter Menschen und der Umzug wurde 
wieder ein voller Erfolg.
Am Rosenmontag fand der große Umzug in 
Ettlingen statt – ein echtes Heimspiel bei 
strahlendem Sonnenschein. Auch bei diesem 
Umzug wurden wir zuvor bei Familie Ehrle 
mit Bockwurst und Getränken versorgt. Mit 
bester Laune lief eine riesige Gruppe des WCC 
mit: die Knoddler, die Wasenaffen, der Elfer-
rat, die Wasenglucken sowie viele weitere 
Mitglieder und Freunde. Die Tänzerinnen und 
Tänzer der TSG liefen gemeinsam zwischen 
ihren beiden Heimatvereinen, dem Wasener 
Carneval Club und den Spessarter Ebern – ein 
beeindruckendes Bild! Anschließend genoss 
man noch das bunte Treiben in der Stadt, ehe 
es am Abend zur ersten After-Show-Party in 
den Vereinsraum des WCC ging. Ein beson-
derer Dank geht an alle Organisatoren der 
TSG. Neben Speis und Trank gab es selbst-
verständlich auch gute Musik. Es war ein ge-
lungener Abend mit viel Spaß für Groß und 
Klein!
Am Faschingsdienstag nahm der WCC zum 
ersten Mal am Umzug in Rauental teil. Auch 
hier strahlten alle mit der Sonne um die Wet-
te – der Wettergott meinte es dieses Jahr be-
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sonders gut mit den Narren! Ein kurzer, aber 
stimmungsvoller Umzug, bei dem sowohl die 
Teilnehmer als auch die Zuschauer voll auf 
ihre Kosten kamen. Zurück in Ettlingen ging 
es weiter ins Franz-Kast-Haus, wo die traditi-
onelle Faschingsfeier stattfand. Die Wasenk-
noddler spielten einige ihrer Faschingslie-
der – diesmal in etwas leiseren Tönen – und 
brachten so die Straßenfastnacht zu den Be-
wohnern, die sich sehr freuten.
Doch schließlich stand der wohl schwerste 
Moment: die Verbrennung der Fastnacht. 
Nach einer emotionalen Rede von Vizepräsi-
dent Michael Eisele am Wasendenkmal ging 
sie in Flammen auf. Nach so vielen ereignis-
reichen Tagen waren alle traurig. Doch eines 
ist sicher: Wir freuen uns schon heute aufs 
nächste Jahr! Ein besonderer Dank geht an 
alle Mitglieder, die an den verschiedenen 
Umzügen teilgenommen und unseren WCC 
würdig vertreten haben.
Am Aschermittwoch war die Fastnacht offi-
ziell vorbei – doch beim WCC stand noch das 
traditionelle Heringsessen auf dem Plan. 
Zahlreiche Mitglieder und geladene Gäste 
folgten der Einladung. Ein köstliches Buffet 
mit verschiedenen Fischen und die dekorati-
ve Heringsplatte auf dem Affen waren nicht 
nur ein Hingucker, sondern auch ein Gau-
menschmaus. Ein herzliches Dankeschön an 
das Team rund um Dietmar Hiltscher, Klaus 
Glasstetter, Walter Krückl, Rüdiger Merz, 
Michael Dyroff, Siegfried Schön und Rolf 
Rutschmann, das bereits seit dem Vormittag 
mit den Vorbereitungen beschäftigt war – es 
war einfach köstlich!
Am Sonntag danach ging es für die Wasenaf-
fen zu einem weiteren Umzug – zur Buurefas-
nacht nach Weil am Rhein. Bei strahlendem 
Sonnenschein und frühlingshaften Tem-
peraturen war die Stimmung schon auf der 
Anfahrt ausgelassen. Gemeinsam mit ver-
schiedenen Vereinen der Narrenvereinigung 
Ettlingen zogen die Wasenaffen durch die 
Straßen. Mit einem begeisterten Publikum, 
viel Konfetti und ausgelassener Stimmung 
wurde gebührend gefeiert. Ein großartiger 
Abschluss für die Wasenaffen dieser fantas-
tischen Faschingskampagne!
In diesem Sinne ein dreifach kräftiges Wasen 
HELAU!

 
 Foto: Unbekannt

Ettlinger Moschdschelle e.V.

2x Kinderfasching: Es war wieder einfach 
toll!
Am 16. und 23. Februar fanden wieder die 
beiden Kinderfasching der Ettlinger Mosch-
schelle e. V. (von Kindern für Kinder) unter 
dem Motto: „Super Mario“ statt.

Die kleinen und großen Faschingskinder 
strömten in die Stadthalle Ettlingen, um bei 
einem vielseitigen Programm aus Spielen, 
Tänzen und Stimmungsrunden zwei närri-
sche Nachmittage zu erleben.
Durch das Programm führte wieder gekonnt 
der Jugendschellerat (Rosalie Maier, Jenna 
Stolz, Angelina Schmidt, Leonie Alsleben, 
Lea Backenstos, Lea Cornely und Diana Ger-
ber), für die musikalische Stimmung sorgte 
die „Hitwerkstatt“.
Unterstützt wurden die Tanzgruppen der 
Moschdschelle (Schelle-Minis, Schelle-
Zwerge und Schelle-Teens) noch von be-
freundeten Vereinen wie der Narrenzunft 
Schöllbronn und der Schreberjugend. Auch 
in diesem Jahr fand wieder ein Kostümwett-
bewerb in Zusammenarbeit mit der Volks-
bank Ettlingen statt.
Ein besonderer Dank geht an die Jugendlei-
tung Laura Bricka und Jens Biedermann für 
die Programmgestaltung. Dank geht an alle 
Helferinnen und Helfer sowie an die zahlrei-
chen Kuchenspender.
Es waren wieder zwei großartige Veranstal-
tungen, und wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr.

 
 Foto: Ettlinger Moschdschelle e. V.

Wir Moschdschelle freuen uns, neue Tanz-
begeisterte in unseren Tanzgruppen zu be-
grüßen.
Schelle-Minis: 3–5 Jahre, Anmeldung: Chia-
ra Saladino, Tel. 0151-10208801
Schelle-Zwerge: 6–10 Jahre, Anmeldung: 
Laura Bricka, Tel. 0176-78481433
Schelle-Teens: 11–15 Jahre, Anmeldung: 
Laura Ybarra, Tel. 0176-22337011
Schelle-Showtanzgruppe: ab 16 Jahren, An-
meldung: Laura Bricka, Tel. 0176-78481433
Männerballett: ab 18 Jahren, Anmeldung: 
Saskia Kauffeld, Tel. 0176-42981709
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243-77848, oder unter www.moschds-
chelle.de, Anfragen und Anmeldungen auch 
gerne an verein@moschdschelle.de.

AWO Kita Regenbogen

Bunte Kostüme und fröhliches Lachen: Fa-
schingsspaß in der AWO Kita Regenbogen
In der AWO Kita Regenbogen wurde es zu Fa-
sching besonders bunt und fröhlich!
Los ging es am Schmutzigen Donnerstag mit 
dem alljährlichen Schlafanzugtag. Die Kinder 
durften in ihren gemütlichsten Schlafanzü-
gen kommen – und obwohl sie alle noch in ih-

ren „Schlafgewändern“ unterwegs waren, war 
von Müdigkeit keine Spur. Stattdessen wurde 
fleißig gespielt, gelacht und die Freude an 
diesem besonderen Tag ausgiebig genossen.
Am Freitag gab es dann unsere alljährliche 
Turnraumparty, mit jeder Menge Konfetti, 
fantasievollen Kostümen, lustiger Musik 
und jeder Menge guter Laune feierten wir 
ein kunterbuntes Faschingsfest. Ob als Pi-
rat, Prinzessin, Superheld oder Tier – der 
Kreativität waren keine Grenzen gesetzt. Die 
Kinder haben bunte Faschingsmasken mit 
Glitzer gebastelt und wer wollte, durfte sich 
beim „Brezelschnappen“ versuchen. Hierbei 
versuchten die Kinder, eine an einer Schnur 
hängende Brezel nur mit dem Mund zu 
schnappen – ganz ohne Hände! Mit Geschick, 
Geduld und jeder Menge Lachen kämpften sie 
sich an die leckere Belohnung heran. Ob groß 
oder klein, alle hatten riesigen Spaß.
Außerdem hatten einige Kolleginnen Masken 
von verschiedenen Karnevalsgruppen dabei. 
Darunter waren die Masken der „Spessarter 
Eber“, der „Horbachdeifl“, der „Ettlinger Reb-
hexen“ und der „Föhrenwaldhexen“. Das Zei-
gen der Masken soll den Kindern die Angst vor 
solchen nehmen und sie können lernen, dass 
darunter ganz normale Menschen stecken.
Nach dem Wochenende ging es am Rosenmon-
tag direkt kunterbunt, verkleidet und voller 
Spaß weiter. Die Kinder und Erzieherinnen 
und Erzieher kamen abermals in Verkleidun-
gen. Für einige der älteren Kinder gab es noch 
ein besonderes Highlight an dem Tag, denn 
sie durften als eigener Faschingszug auf dem 
Ettlinger Rosenmontagsumzug mitlaufen. 
Verkleidet waren sie als Regenbögen, passend 
zum Namen der Kita. Voll bepackt mit einem 
Wagen voller Süßigkeiten, Konfetti und mit je-
der Menge Vorfreude startete die Gruppe. Mit 
einem lauten „Helau!“, „Nari!“ und „Alaaf!“ 
warfen sie Bonbons in die Menge, während 
das Konfetti wie bunter Schnee durch die Luft 
wirbelte. Die Begeisterung war riesig – nicht 
nur bei den Kindern, sondern auch bei den vie-
len winkenden und jubelnden Besuchern am 
Straßenrand. Nach dem Umzug erzählten die 
Kinder stolz von ihren Erlebnissen. Es war ein 
unvergesslicher Tag voller Spaß, Freude und 
echter Faschingsmagie.
Auch am Dienstag ging es weiter, wieder ka-
men viele Kinder und Erwachsene verkleidet. 
In ihren Verkleidungen tauchten die Kinder 
in spannende Rollenspiele ein, tanzten zu 
fröhlicher Faschingsmusik und ließen ihrer 
Fantasie freien Lauf.
Nach den fröhlichen und bunten Faschings-
tagen fand am Aschermittwoch in der Kita 
Regenbogen ein besonderer Brauch statt. 
Gemeinsam versammelten sich allen Grup-
pen im großen Garten, um das traditionelle 
Fasching-Verbrennen mitzuerleben. Ge-
spannt standen sie um das wärmende Feuer 
und beobachteten fasziniert, wie die bunten 
Überreste der Faschingszeit – das Konfetti 
und die Luftschlangen der großen Turnraum-
party – verbrannt wurden. Die Erzieherinnen 
und Erzieher erklärten den Kindern dabei 
die Bedeutung dieses alten Brauchs: Mit 
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dem Feuer wird symbolisch die fröhliche Fa-
schingszeit verabschiedet, während gleich-
zeitig Platz für den kommenden Frühling 
geschaffen wird. Andächtig und mit großen 
Augen verfolgten die Kinder, wie die bunten 
Reste langsam in Rauch aufgingen – ein ein-
drucksvolles Erlebnis, das die närrische Zeit 
auf besondere Weise abschloss.
Mit dieser besonderen Zeremonie ging eine 
aufregende und fröhliche Faschingszeit in 
der Kita Regenbogen zu Ende. Von kreativen 
Kostümen über lustige Spiele bis hin zum 
großen Umzug und dem abschließenden 
Fasching-Verbrennen – die Kinder erlebten 
eine Woche voller Überraschungen, Feier-
lichkeiten und Spaß.

 
Kind mit Maske Foto: Kita

AWO Kita Weitblick

Fasching in der Kita Weitblick

 
Die Weitblickgruppe auf dem Faschingsum-
zug Foto: Ramona

Am Schmutzigen Donnerstag feierte die Kita 
Weitblick eine fröhliche Faschingsparty, 
die die Herzen der Kinder höher schlagen 
ließ. Der Tag war geprägt von buntem Trei-
ben, fröhlichem Gesang und ausgelasse-
nem Tanzen. Die kleinen Feiernden kamen 
in den unterschiedlichsten Kostümen, die 
von Prinzessinnen über Superhelden bis hin 
zu lustigen Tieren reichten – die Kreativität 
kannte keine Grenzen! Die Erzieher/innen 
hatten ein abwechslungsreiches Programm 
vorbereitet, das die Kinder zum Lachen und 
Mitmachen einlud. Es wurden sogar ein paar 

Masken aus verschiedenen Karnevalsver-
einen den Kindern gezeigt und wer wollte, 
durfte sie sogar selbst einmal aufsetzen. Es 
war ein Tag voller Lachen, Freundschaft und 
unvergesslicher Momente, der die Vorfreude 
auf die kommenden Faschingstage noch wei-
ter steigerte.
Am Rosenmontag erlebten die Vorschüler 
der Kita Weitblick einen aufregenden Tag bei 
dem Faschingsumzug in Ettlingen. Bei strah-
lendem Sonnenschein und milden Tempera-
turen war das Wetter einfach traumhaft und 
sorgte für eine fröhliche Stimmung unter den 
kleinen Teilnehmern und auch den zahlrei-
chen Besuchern.
Die Kinder waren voller Vorfreude, als sie in 
Wolfs- und Luchse Kostümen am Umzug teil-
nahmen. Ein Highlight für die Kleinen war 
das Werfen von Süßigkeiten, das nicht nur für 
viel Spaß sorgte, sondern auch die Zuschau-
er begeisterte. Der Faschingsumzug bot den 
Vorschülern nicht nur die Möglichkeit, Teil 
eines großen Festes zu sein, sondern auch, 
Gemeinschaft und Freude zu erleben. Es war 
ein Tag voller Lachen, Spaß und unvergess-
licher Erinnerungen, der die Kinder und ihre 
Erzieher noch lange begleiten wird. Wir freu-
en uns schon auf das nächste Jahr!

Bund für Umwelt 
und Naturschutz

Einladung zum Monatstreff – Top solide 
Basisinformationen
Das Vorstandsteam des BUND Ettlingen lädt 
herzlich ein zum Monatstreff am Do., 13. 
März, um 19.30 Uhr im Bürgertreff am Ber-
liner Platz 2 zur Information, Diskussion und 
Planung folgender Themen:
• Bericht über den Artenschutz-Vortrag in 

Waldbronn und Folgerungen daraus
• Informationen zum Planungsstand Kli-

ma-Demo
• Zum Vernetzungstreff natur- und um-

weltschutzbezogener Vereine in Schlut-
tenbach am Samstag, 29.3.: Was nehmen 
wir mit? Wer ist dabei?

• Verschiedenes: was sonst noch so an-
steht und bewegt

Gäste sind wie immer herzlich willkommen, 
und sei es nur zum Schnuppern.
BUND-Ettlingen@gmx.de
https://bund-ettlingen.de
Und übrigens: in Zeiten schamloser Fake 
News und vorsätzlicher Ächtung wirklich-
keitsrelevanter Begriffe können wir uns 
frohen Mutes stützen auf top solide Ba-
sis-Informationen und anschauliche Er-
läuterungen zu aktuellen Themen: z.B. auf 
den im Januar erst von der Landesregierung 
hgg. Klima-Atlas (https:www.klimaatlas-
bw.de/klimaatlasbw) oder den auch ganz 
neuen Wasser-Atlas der Hans-Böll-Stiftung 
(kostenlos, digital oder gedruckt, leicht 
verfügbar über https:www.bund.net/ser-
vice/publikationen/detail/publication/
wasseratlas-2025-daten-und-fakten-ue-
ber-die-grundlage-allen-lebens/, dort gibt 
es auch „Atlanten“ zu den Themen „Boden“, 

„Plastik“, „Insekten“, „Pestizide“ usw. – Na-
türlich kann man das nicht alles lesen, aber 
man kann darin schmökern, oder sich gezielt 
informieren, sich wappnen gegen dreiste 
Falschbehauptungen, oder – Einladung! – 
sich sachkundig mit uns austauschen!).

 
 Foto: lubw

Robbergfreunde Ettlingen e.V.

Einladung zur 195. Jahreshauptversamm-
lung
Am Freitag, 28. März, findet um 19 Uhr die 
JHV der Robbergfreunde statt im Vereins-
heim der Marine-Kameradschaft Ettlingen. 
Dieses befindet sich im Untergeschoss der 
Stadthalle, hinter der Bürgerhalle, Eingang 
Friedrichstraße. Alle Mitglieder sind herz-
lich eingeladen, an dieser Veranstaltung 
teilzunehmen. Bitte nutzen Sie den Seiten-
eingang am Parkdeck, kein Zugang durch die 
Stadthalle.

Tagesordnung:
Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden, Totengedenken
1. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
2.  Geschäftsbericht des Kassiers und Be-

richt der Kassenprüfer
3. Aussprache zu 1. und 2.
4. Entlastung des Gesamtvorstandes
5.  Turnusmäßige Wahl des 1. Vorsitzenden, 

des Kassiers, der Beisitzer und der Kas-
senprüfer

6.  Bericht über aktuelle Aktivitäten des Ver-
eins

7. Informationen, Wünsche, Fragen
8.  Filmvorführung von Herrn Ulrich Deubel 

mit dem Titel „Ettlingen im Wandel der 
Zeit: Färbergasse“. Ein Film von Harald 
Fehrer, Peter Oberbach und Ulrich Deu-
bel.

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind 
spätestens bis zum 17. März per E-Mail an 
den Vorstand unter der Adresse vorstand@
robbergfreunde.de zu stellen.

Der Vorstand der Robbergfreunde bittet um 
rege Teilnahme an der Jahreshauptversamm-
lung, da im laufenden Jahr u. a. zahlreiche 
Aktivitäten geplant sind, die während der 
Veranstaltung ebenfalls vorgestellt werden.

Bezirksverein Albgau Obstbau, 
Garten und Landschaft

Einladung zur Jahreshauptversammlung - 
Erinnerung
Die Jahreshauptversammlung des BZV findet 
am Freitag, 21. März, um 19 Uhr beim TSV 
Panorama in Schöllbronn (Mittelbergstr. 4, 
76275 Ettlingen statt.
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Die Tagesordnung wurde bereits im Amts-
blatt Nr. 9, Seite 35 abgedruckt.
Anträge zur Tagesordnung müssen 8 Tage vor 
Beginn der JHV beim 1. Vorsitzenden Herrn 
Gerd Waizenegger, Lupinenstr.1, 76287 
Rheinstetten schriftlich eingereicht werden.
Wir hoffen auf rege Beteiligung der Ortsver-
eine.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Sicher unterwegs mit einem registrierten 
Chip – so finden Hunde und Katzen schnel-
ler nach Hause!
Heute möchten wir einmal ein Thema auf-
greifen, mit dem wir immer wieder konfron-
tiert sind, wenn ein Hund oder eine Katze 
gefunden und zu uns gebracht wird. Eine der 
ersten Fragen lautet dann: Ist die Fellnase 
gechippt? Wenn ja, ist sie auch registriert, 
beispielsweise bei Tasso oder FINDEFIX?
Ein Mikrochip ist nicht nur ein kleiner, un-
sichtbarer Helfer für Ihren vierbeinigen 
Freund. Wenn Ihr Hund einmal wegläuft – sei 
es beim Spielen im Park oder beim Erkunden 
neuer Wege – kann ein Mikrochip den ent-
scheidenden Unterschied machen.
Stellen Sie sich vor, Ihr Hund ist plötzlich 
verschwunden. Ein gechipter und registrier-
ter Hund hat jedoch einen klaren Vorteil: Mit 
einem einfachen Scan kann jeder Tierarzt 
oder jedes Tierheim sofort herausfinden, wo 
Ihre Fellnase hingehört. Das bedeutet weni-
ger Stress für Sie und Ihr geliebtes Haustier!
Leider sind viele der Fundhunde, die bei uns 
landen, zwar gechipt, aber nicht registriert, da 
viele Besitzer davon ausgehen, dass dies auto-
matisch beim Chippen geschehen würde. Leider 
ist dem nicht so, das muss man selbst in die Hand 
nehmen. Ohne Registrierung kann man den 
Chip zwar auslesen, aber nicht Frauchen oder 
Herrchen zuordnen. Ein Mikrochip macht das 
Leben für alle einfacher – für die Tierpfleger, die 
Zeit sparen, sowie für Fellnase und Besitzer, die 
schnell wieder vereint werden können.
Aber nicht nur Hunde, auch Katzen profitie-
ren enorm vom Chippen! Katzen lieben es, 
herumzustreunen und zu entdecken. Manch-
mal kratzen sie permanent an fremden Ter-
rassentüren, steigen in Keller ein oder gar 
in einen Anhänger. Vielleicht geraten sie 
auch in Not, haben einen Unfall, wandern 
ab, werden angefüttert oder schließen sich 
anderen Katzen an. Leider gibt es auch sehr 
viele Unfälle auf den Straßen oder Bahn-
gleisen. Es entwischen auch immer wieder 
Wohnungskatzen, die sich gar nicht draußen 
auskennen und höchst verzweifelte Besitzer 
hinterlassen. In all diesen Fällen führt ein 
registrierter Chip schnell zurück nach Hause.
Sehr oft haben wir Fundkatzen, die nicht ein-
mal in schlechtem Zustand sind, aber seit 
Wochen, Monaten oder sogar Jahren gesucht 
werden. Ob sie gestohlen worden sind, blin-
de Passagiere waren oder etwas ganz ande-
res passiert ist, das behalten sie meist als 
Geheimnis für sich. Aber sie enthüllen über 
den registrierten und mit aktuellen Daten 
hinterlegten Chip ihren Besitzer.

Die Registrierung des Chips ist ganz ein-
fach! Sie können das ganz bequem von zu 
Hause aus über Plattformen wie Tasso oder 
FINDEFIX erledigen. Denken Sie daran, Ihre 
Kontaktdaten aktuell zu halten, damit Sie im 
Notfall immer erreichbar sind.
Zusammengefasst: Das Chippen und Re-
gistrieren Ihres Vierbeiners ist eine einfa-
che, aber äußerst wichtige Maßnahme, um 
sicherzustellen, dass Ihr pelziger Freund 
schnell wieder sicher nach Hause kommt. 
Wenn Sie Fragen haben oder mehr Informa-
tionen benötigen, stehen wir Ihnen jederzeit 
zur Verfügung. Besuchen Sie uns auf www.
tierschutzverein-ettlingen.info

Stadttaubenhilfe Ettlingen e.V.

Der Besuch unserer Maskottchen in der 
Kita Filzli

 
 Foto: privat

Im Morgenkreis am 26. Februar hatten die 
Kinder der Eichhörnchengruppe in der Kita 
Filzli in Ettlingen einen ganz besonderen 
Besuch: Die beiden Maskottchen der Stadt-
taubenhilfe Ettlingen e.V., Pico und Rosa, 
kamen vorbei, um den kleinen Entdeckerin-
nen und Entdeckern von ihrem schwierigen 
Leben als Stadttauben zu erzählen. Die bei-
den Tauben berichteten den Kindern, wie 
herausfordernd das Leben in der Stadt sein 
kann. Sie erzählten von den vielen Gefahren, 
die ihnen begegnen, und wie wichtig es ist, 
auf die eigene Gesundheit zu achten. „Wir 
müssen darauf achten, was wir essen und 
trinken, damit wir keine Bauchschmerzen 
bekommen“, erklärte Pico. Rosa ergänzte: 
„Wir fressen gerne Körner, aber leider fin-
den wir nur Reste von den Menschen, die uns 
krank machen!“
Die Kinder waren neugierig und fragten, 
woher die Stadttauben eigentlich kommen. 
Rosa erklärte, dass ihre Vorfahren ursprüng-
lich aus den Bergen und Felsen kamen, aber 
sich im Laufe der Zeit an das Leben in den 
Städten angepasst haben. „Wir bauen unsere 
Nester nicht in Bäumen, sondern suchen uns 
sichere Plätze, wie unter Dächern oder in Ni-

schen“, fügte Pico hinzu. Nach dem spannen-
den Vortrag war es an der Zeit für die Kinder, 
aktiv zu werden. Gemeinsam suchten sie im 
Garten der Kita nach einem geeigneten Platz 
für ein Taubennest. Die Aufregung war groß, 
als sie einen schönen, geschützten Ort fan-
den, der perfekt für Pico und Rosa wäre.
Zum Abschluss ihres Besuchs fühlten sich die 
beiden Tauben in ihrem neuen Nest sehr wohl 
und hinterließen den Kindern ein kleines 
Andenken – damit sie sich an diesen beson-
deren Tag erinnern sollten. Ein herzliches 
Dankeschön an die Kita Filzli, dass wir etwas 
über die Stadttauben in Ettlingen erzählen 
durften.
Wir laden auch andere Kitas ein, an unserem 
Programm teilzunehmen. Möchten Sie mit 
Ihrer Kita ebenfalls Teil dieser spannenden 
Initiative werden? Gemeinsam können wir 
das Bewusstsein für die Stadttauben und ihre 
Lebensweise fördern!

Briefmarkensammler

Frankreich 1864:  
„Aus der Stadt des Weißen Turms“
Saloniki, heute als Thessaloniki Griechen-
lands zweitgrößte Stadt, kann auf eine lan-
ge Geschichte zurückblicken, wie zahlreiche 
antike Ausgrabungsstätten in der Stadt 
zeigen. Insbesondere der römische Kaiser 
Galerius ließ sich hier um 300 n. Chr. eine 
Palastanlage und ein Mausoleum errichten. 
Vor allem hinterließen aber die Türken, die 
die Stadt 1430 erobert hatten und dort bis 
1912/13 herrschten, viele Spuren, neben 
dem Geburtshaus Atatürks z. B. den um 1535 
erbauten und an der Uferpromenade gele-
genen „Weißen Turm“ (λευκός πύργος), das 
heutige Wahrzeichen der Stadt und einst 
Teil der Befestigungsanlage und Gefängnis. 
Seit 1857 war Frankreich vom Osmanischen 
Reich, das erst zum 1.7.1875 dem Weltpost-
verein beitrat, gestattet, in Saloniki ein 
eigenes französisches Postamt zu betreiben 
und damit den Postverkehr mit dem Ausland, 
insbesondere mit Frankreich abzuwickeln. 
Vor 1885 griff man hierbei auf die Marken 
des französischen Mutterlandes zurück, wie 
der hier abgebildete Faltbrief aus dem Jahre 
1864 eindrucksvoll dokumentiert:

 
 Foto: Briefmarkensammlerverein Ettlingen

Der hellblaue Geschäftsbrief ist mit 7 franzö-
sischen Dauermarken des Second Empire von 
Kaiser Napoleon III. frankiert und beschert 
dem Sammler damit „7 auf einen Streich“. Be-
sonders springt hierbei der am oberen Brief-
rand horizontal verklebte vertikale Fünfer-
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streifen der 20 Centimes blau der gezähnten 
Ausgabe mit dem Portrait Kaiser Napoleons 
III. ins Auge. Zu diesem Streifen gesellte sich 
noch ein Einzelstück des gleichen Werts, au-
ßerdem die 40 C orange der gleichen Ausga-
be. Alle Marken sind einzeln mit dem Punkt-
rhombenstempel der „Gros Chiffres“ mit der 
Nummer „5095“ entwertet, die für Saloniki 
vergeben worden war. Die Nummernvergabe 
der „5000er“ und „5100er“ dieser Stempel 
erfolgte nämlich alphabetisch nach dem An-
fangsbuchstaben der Stadt des jeweiligen 
Postamts, weshalb z.B. Rhodos die „5094“ 
und Smyrna (= heute Izmir) die „5098“ erhal-
ten hatte. Zusätzlich ist der Doppelkreisorts-
stempel „Salonique, Turquie“ vom 6.9.1864 
abgeschlagen. Absender war die in Saloniki 
ansässige Firma „Carissi Fils & Cie.“, wie der 
blaue ovale Firmenstempel belegt. Der Brief 
wurde an einen Geschäftspartner nach Genua 
(„Gênes“) gerichtet und dorthin mit einem 
französischen Postdampfer befördert, wie 
der hellrote Stempel „Piroscafi Postali Fran-
cesi“ verdeutlicht. Laut rückseitigem An-
kunftsstempel kam unser Brief am 15.9.1864 
in „Genova“ an. Das Gesamtporto dorthin 
betrug 1,60 Francs, dem damals gültigen Ta-
rif für einen Brief der 2. Gewichtsklasse.
Insgesamt handelt es sich um einen sehr 
hübschen Beleg, vor allem wegen des ge-
lungenen optischen Zusammenspiels von 
Marken, Farben, Stempeln und der schönen 
Handschrift des Absenders, kurzum um ein 
Stück mit viel Charme.
Die Tauschtage finden regelmäßig am 2. und 
4. Sonntag eines Monats ab 10 Uhr im St. 
Vincentius-Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2 
– 4, statt. Gäste sind jederzeit willkommen. 
www.bsv-ettlingen.de, Ralf Vater, Tel. 07243 
13420

Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

Benefizkonzert
Herzliche Einladung zum Benefizkonzert in 
Kooperation Förderverein Kirchliche Sozial-
station und VdK-Ortsverband Ettlingen.
Am Sonntag, 23. März, spielt das Senioren-
orchester Karlsruhe Musik von Senioren für 
Generation.
Beginn: 15 Uhr
Ort: Aula des Eichendorffgymnasiums, 
Goethestraße
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebe-
ten. Unterstützen Sie durch Ihr Kommen die 
Arbeit des Fördervereins und des VdK-Orts-
verbandes Ettlingen. Der Zugang zur Aula ist 
barrierefrei.

Jehovas Zeugen

Öffentlicher Vortrag
Sonntag, 16. März, 10 Uhr: Jehova ist sei-
nem Volk „eine sichere Zuflucht“
Im Jahr 2024 haben weltweit so viele Wahlen 
stattgefunden wie nie zuvor. 

Doch viele Menschen haben ihr Vertrauen in 
die Politik verloren.
Laut einer amerikanischen Studie ist der 
Großteil der Befragten der Meinung, dass 
„die meisten Politiker von egoistischen Mo-
tiven angetrieben werden“ und weniger von 
dem Wunsch, der Öffentlichkeit zu dienen 
(Meinungsforschungs institut Pew Research 
Center, 19. September 2023). Auch viele jun-
ge Leute haben kein Vertrauen zu Politikern.
„Jugendliche sind an Problemlösungen inte-
ressiert, sagen aber in Umfragen, dass Politi-
ker ihre Interessen nicht vertreten“ (The New 
York Times, 29. Januar 2024).
„Einer Umfrage zufolge vertrauen junge Leu-
te YouTubern mehr als Politikern“ (The Korea 
Times, 22. Januar 2024). Können Politiker 
für eine bessere Zukunft sorgen? Wem kann 
man vertrauen?

Seien wir vorsichtig
Es ist gut, vorsichtig zu sein und nicht jedem 
zu vertrauen. Die Bibel sagt: „Ein naiver 
Mensch glaubt jedes Wort, der Kluge da-
gegen bedenkt jeden Schritt“ (Sprüche 
14:15).
Hilfreiche Hinweise dazu, wie man Informa-
tionen richtig einordnet, enthält der Artikel 
„Sich vor Falschmeldungen schützen“. (jw.
org Suchbegriff)
Außerdem haben selbst ehrliche Politiker 
mit guten Beweggründen nur sehr begrenzte 
Möglichkeiten. Deshalb warnt uns die Bibel:

„Verlasst euch nicht auf Leute, die Macht 
und Einfluss haben! Sie sind auch nur 
Menschen und können euch nicht helfen“ 
(Psalm 146:3, Gute Nachricht Bibel).

Eine vertrauens würdige Regierung
Wie die Bibel erklärt, hat Gott für eine ab-
solut vertrauens würdige Regierung bereits 
im Himmel gesorgt. Und ebenso für einen 
vertrauenswürdigen Regenten: Jesus Chris-
tus (Lukas 1:32, 33). Jesus ist der König von 
Gottes Königreich, einer Regierung, die vom 
Himmel aus regiert (Matthäus 6:10).

Bald wird diese himmlische Regierung hier 
auf der Erde in die Geschicke der Menschen 
eingreifen und wird im Krieg von Armaged-
don seinen Höhepunkt finden. Während in ir-
dischen Kriegen überwiegend die Zivilbevöl-
kerung Opfer von bewaffneten Konflikten ist, 
wird Jehova Gott alle Menschen retten, die 
bereit sind, nach seinen Gesetzen zu leben. 
Der Vortragsredner wird anhand der Bibel 
zeigen, wie das geschehen wird und dass wir 
bereits heute unser Vertrauen in diese neue 
himmlische Regierung setzen sollten.

Weiteren Aufschluss dazu auf www.jw.org> 
Suchbegriff> Gottes Königreich. Zudem 
finden Sie auf dieser Webseite Lebenshilfe zu 
allen Lebensfragen in Form von passenden 
Artikeln, Videos, Whiteboard-Animationen 
und Kurzfilmen.
Jehovas Zeugen laden dich herzlich zu ihren 
Präsenzgottesdiensten, auch Donnerstag 
um 19 Uhr, in Ettlingen, Im Ferning 45 ein. 
Der Eintritt ist frei, keine Kollekte.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Grünstreifen sind kein Hundeklo
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Frühling ist da und unsere Spazierwege wer-
den wieder häufiger genutzt. Leider ist aufgefal-
len, dass viele Grünstreifen stark mit Hundekot 
verschmutzt sind. Wir bitten Sie daher, die vor-
gesehenen Hundemülleimer zu benutzen. Nie-
mand möchte Hundekot an den Schuhen haben!
Besonders betroffene Grünstreifen werden nun 
mit Schildern „Hier ist kein Hundeklo“ versehen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Ihre Ortsvorsteherin
Selina Seutemann

Bürgernetzwerk „Miteinander 
in Bruchhausen“

Bürgertreff – Bald geht’s los

 
 Plakat: Otto Zimmermann

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen
Regelmäßige Veranstaltungen
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz 
an der Fère-Champenoise-Straße;
Skat dienstags um 14 Uhr;
Sturzprävention dienstags von 9.30 bis 
10.30 Uhr;
Gehirnjogging dienstags von 10 bis 11.30 
Uhr, 14-täglich in den geraden Kalender-
wochen.

Kindergarten Pinkepank

Helau und Alaaf!!
Seit Wochen redeten die Kinder vom Verklei-
den und konnten es kaum erwarten, dass auch 
im Pinkepank der Fasching Einkehr findet. 


